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Altbuchen „Weichershain“ zu Ehren von Bernd Leichthammer gewidmet

Ein besonderer Ort im Schlangen-
bader Gemeindewald trägt künf-
tig einen besonderen Namen: Die 
Altbuchen „Weichershain“ wurden 
dem langjährigen Gemeindeförs-
ter Bernd Leichthammer gewid-
met. Damit würdigt die Gemeinde 
sein jahrzehntelanges Wirken für 
den Schlangenbader Wald und sei-
nen maßgeblichen Beitrag zur na-
turgemäßen Waldwirtschaft. 
 
Bernd Leichthammer war von 
1971 bis 2005 Förster der Gemein-
de Schlangenbad. Über mehr als 

drei Jahrzehnte prägte er die Ent-
wicklung des Gemeindewaldes. 
Auch nach seinem Ausscheiden 
aus dem aktiven Dienst blieb er 
dem Wald eng verbunden und be-
gleitete dessen Entwicklung noch 
viele Jahre mit Rat und Tat. 
 
Unter seiner Leitung und nach sei-
nen waldbaulichen Grundsätzen 
entstanden Bestände, die bis heute 
beispielhaft sind und regelmäßig 
im Rahmen von forstlichen Exkur-
sionen besucht werden. Einen be-
sonderen Stellenwert hatte für 

Leichthammer die naturgemäße 
Waldwirtschaft. Er beobachtete 
und dokumentierte die Entwick-
lung der Bestände, führte Messun-
gen durch und teilte seine Erkennt-
nisse mit Fachkollegen und Interes-
sierten. Dadurch erlangte der 
Schlangenbader Wald auch über 
die Grenzen des Rheingau-Taunus-
Kreises hinaus Bekanntheit. 
 
Eine besondere Herausforderung 
während seiner Amtszeit waren 
die schweren Frühjahrsstürme des 
Jahres 1990. Auf rund 100 Hektar 

entstanden Windwurfschäden mit 
einem Holzanfall von etwa 38.000 
Festmetern – rund das Fünffache 
des planmäßigen jährlichen Holz-
einschlags. Die Aufarbeitung 
musste unter großem Zeitdruck 
erfolgen, um insbesondere Schä-
den durch den Borkenkäfer zu ver-
hindern. 
 
Neben den eigenen Forstwirten 
waren neun verschiedene Unter-
nehmen mit umfangreicher Tech-
nik sowie mehr als 60 Waldarbeiter 
aus fünf Ländern an der Bewälti-
gung der Schäden beteiligt. Inner-
halb von zwei Jahren konnten die 
Folgen der Sturmereignisse weitge-
hend bewältigt werden. Dank vor-
handener beziehungsweise zu er-
wartender Naturverjüngung muss-
te nur rund ein Drittel der Schadflä-
che wieder aufgeforstet werden. 
Dabei wurden insbesondere Laub-
holz und Douglasien gepflanzt. 
 
Die damaligen Erfahrungen zei-
gen zugleich, wie langfristig wald-
bauliches Handeln gedacht wer-
den muss. Die Stürme von 1990 
stellten bereits damals neue Anfor-
derungen an die Bewirtschaftung 
des Gemeindewaldes. Heute ste-
hen Wälder angesichts von Klima-
wandel, Trockenheit, Hitze, Stür-
men und Schädlingsdruck erneut 
vor großen Herausforderungen. 

Bernd Leichthammer setzte sich 
während seiner gesamten berufli-
chen Laufbahn intensiv mit diesen 
Fragen auseinander. Er bildete sich 
fort, engagierte sich in Fachver-
einen und brachte seine Erfahrun-
gen auch über die Forstverwal-
tung hinaus ein – stets mit dem 
Ziel, den Wald langfristig zu erhal-
ten und weiterzuentwickeln. 
 
„Der Schlangenbader Wald ist ein 
großer Teil des Lebenswerks von 
Bernd Leichthammer“, sagt Dr. Mi-
chael Wilhelm, Erster Beigeordne-
ter der Gemeinde Schlangenbad. 
„Sein Wissen, seine Begeisterung 
für den Wald und seine konse-
quente Ausrichtung auf eine na-
turgemäße Waldwirtschaft wirken 
bis heute fort. Die Altbuchen von 
‚Weichershain‘ stehen symbolisch 
für diese langfristige Verbunden-
heit mit dem Wald.“ 
 
Die Widmung soll damit nicht nur 
an die jahrzehntelange Arbeit 
Bernd Leichthammers erinnern, 
sondern auch den Blick auf die be-
sondere Verantwortung lenken, 
die mit der Bewirtschaftung und 
dem Schutz des Waldes für kom-
mende Generationen verbunden 
ist. 
 
Ihre Gemeinde  
Schlangenbad

Gemeinde Schlangenbad würdigt Lebenswerk des langjährigen Försters

Über 60 Teilnehmer waren zur Waldbegehung und anschließender Würdigung von Bernd Leichthammer 
 gekommen. Bild: Gemeinde Schlangenbad

4 Schlangenbader Förstergenerationen: v.l.n.r. Finn Münch, Klaus Stolpp, Bernd Leichthammer und Daniel Brethauer Bild: Gemeinde Schlangenbad
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„Der Rheingau-Taunus-Kreis sagt Danke!“

Wo vor wenigen Wochen noch 
1.546 Einsatzkräfte gegen einen 
der größten Waldbrände im 
Rheingau-Taunus-Kreis kämpften, 
stand am Sonntag ein anderes 
Zeichen im Mittelpunkt: Dank und 
Wertschätzung. Der Rheingau-
Taunus-Kreis, die Kreisstadt Bad 
Schwalbach und die Gemeinde 
Schlangenbad hatten die an den 
Waldbränden im August beteilig-
ten Einsatzkräfte mit ihren Fami-
lien zum gemeinsamen Danke-
Fest ins Taunus Wunderland ein-
geladen. 
 
Rund 1.500 verschiedene Einsatz-
kräfte waren insgesamt bei den 
Waldbränden im August im Ein-
satz. Rund 600 von ihnen folgten 
der Einladung zum Danke-Fest. Ge-
meinsam mit etwa 350 erwachse-
nen Begleitpersonen und rund 435 
Kindern kamen insgesamt rund 
1.385 Gäste zusammen. 
 
Der Veranstaltungsort war dabei 
bewusst gewählt. In unmittelbarer 

Nähe des Taunus Wunderlandes 
hatte sich im August der größte 
der Waldbrände im Rheingau-Tau-
nus-Kreis ausgebreitet. Nur weni-
ge Wochen später kamen die Ein-
satzkräfte nun genau an diesem 
Ort zusammen. Diesmal nicht, um 
ein Feuer zu bekämpfen, sondern 
um gemeinsam einen Tag der Be-
gegnung und des Dankes zu ver-
bringen. 
 
Landrat Sandro Zehner betont: 
„Bei den Waldbränden haben 
unsere Einsatzkräfte über viele 
Stunden und Tage hinweg Groß-
artiges geleistet. Dabei denken 
wir heute ganz bewusst auch an 
die Familien, die während dieser 
Einsätze zu Hause zurückbleiben, 
sich sorgen und auf ihre Angehö-
rigen verzichten müssen. Auch ih-
nen gilt unser ausdrücklicher 
Dank. Deshalb haben wir uns ent-
schieden, das Dankesfest hier im 
Taunus Wunderland zu feiern: als 
gemeinsamen Tag für die Einsatz-
kräfte und ihre Familien, als klei-

nes Zeichen unserer Wertschät-
zung für das, was sie alle geleistet 
und mitgetragen haben.“ 
Der offizielle Teil des Danke-Festes 
begann mit einem gemeinsamen 
Empfang im Eventzelt des Taunus 
Wunderlandes. Neben Landrat 
Sandro Zehner richteten auch die 
Bürgermeisterin der Kreisstadt 
Bad Schwalbach, Angela Strabo-
ne, sowie Kreisbrandinspektor 
Christian Rossel persönliche Wor-
te an die Einsatzkräfte. 
 
„Die Waldbrände haben einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig eine 
gute und verlässliche Zusam-
menarbeit ist. Einsatzkräfte aus 
unterschiedlichen Kommunen, 
Landkreisen und Hilfsorganisa-
tionen haben gemeinsam ange-
packt und sich aufeinander ver-
lassen können. Dieser Zusam-
menhalt war auch bei der Orga-
nisation des Dankesfestes spür-
bar. Viele Beteiligte haben mit 
großem Engagement dazu bei-
getragen, diesen Tag für die Ein-

satzkräfte und ihre Familien 
möglich zu machen. Dafür möch-
te ich mich herzlich bedanken.“, 
so Kreisbrandinspektor Christian 
Rossel.  
 
Als sichtbares Zeichen der An-
erkennung sollten ursprüngliches 
Erinnerungspatches übergeben 
werden. Aufgrund von Lieferver-
zögerungen konnten dies aber lei-
der nicht stattfinden. Als kleines 
Zeichen des Dankes wurden statt-
dessen Dankesurkunden an die je-
weiligen helfenden Hände über-
geben. Die Patches werden aber 
selbstverständlich nachgeliefert 
und gesammelt den jeweiligen 
Einheiten zur Verfügung gestellt.  
Nach dem offiziellen Empfang 
konnten die Einsatzkräfte gemein-
sam mit ihren Familien den weite-
ren Tag im Taunus Wunderland 
verbringen. So wurde aus dem of-
fiziellen Dank ein gemeinsamer 
Familientag, bei dem die Einsatz-
kräfte einmal nicht im Mittelpunkt 
eines Einsatzgeschehens standen, 

sondern Zeit mit ihren Angehöri-
gen verbringen konnten. 
 
Möglich wurde die Veranstaltung 
auch durch die große Unterstüt-
zung des Taunus Wunderlandes 
sowie zahlreicher weiterer Partner, 
Sponsoren und Helferinnen und 
Helfer.  
 
Mit dem Danke-Fest setzte der 
Rheingau-Taunus-Kreis gemein-
sam mit der Kreisstadt Bad 
Schwalbach und der Gemeinde 
Schlangenbad ein bewusstes Zei-
chen der Anerkennung für die 
Menschen, die während der Wald-
brände Verantwortung übernom-
men und sich für den Schutz der 
Bevölkerung und der Natur einge-
setzt haben. Zugleich machte der 
Tag noch einmal sichtbar, was den 
Einsatz im August geprägt hatte: 
Zusammenhalt, gegenseitige 
Unterstützung und das starke Zu-
sammenspiel vieler Einsatzkräfte 
über kommunale und organisato-
rische Grenzen hinweg.

Dankesfest für Einsatzkräfte der Waldbrände im Taunus Wunderland

Dankesfest für Einsatzkräfte der Waldbrände im Taunus Wunderland. Bild: Rheingau-Taunus-Kreis

Ehrentitel für langjähriges ehrenamtliches 
Engagement 

In der vergangenen Sitzung der Ge-
meindevertretung wurden fünf lang-
jährig ehrenamtlich engagierte Man-
datsträger für ihren besonderen Ein-
satz für die Gemeinde Schlangenbad 
geehrt. Für mindestens 20 Jahre eh-
renamtliches Engagement in den 
kommunalen Gremien wurde ihnen 
der jeweilige Ehrentitel verliehen. 
 
Zum Ehrengemeindevertreter wur-
de Joachim Friedrich ernannt. Er ge-
hörte der Gemeindevertretung vom 
01. Oktober 2002 bis zum 01. April 
2026 an und war damit insgesamt 

rund 23 Jahre kommunalpolitisch ak-
tiv. 
 
Den Ehrentitel Ehrenortsbeiratsmit-
glied erhielten Anna Schlosser (Orts-
beirat Georgenborn), Heinrich Peter 
Zins, Jan Zuber (beide Ortsbeirat Nie-
dergladbach) und Angelika Wilhelm 
(Ortsbeirat Schlangenbad). 
 
Die Ehrungen würdigen den langjäh-
rigen persönlichen Einsatz der Ge-
ehrten für ihre Ortsteile und die Ge-
meinde Schlangenbad. „Kommunal-
politik lebt vom Engagement der 

Menschen, die bereit sind, Verant-
wortung zu übernehmen und ihre 
Freizeit für die Gemeinschaft einzu-
setzen. Dieses langjährige Engage-
ment verdient unsere besondere An-
erkennung und unseren herzlichen 
Dank“, betonte Dr. Michael Wilhelm, 
Erster Beigeordneter. 
 
Von den Geehrten war Angelika Wil-
helm als einzige persönlich anwe-
send und nahm ihren Ehrentitel im 
Rahmen der Sitzung entgegen.  
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad

Erster Beigeordneter Dr. Michael Wilhelm, Angelika Wilhelm und Dr. Uwe 
Seidel, Vorsitzender der Gemeindevertretung, bei der Verleihung des 
 Ehrentitels „Ehrenortsbeiratsmitglied“. Bild: Gemeinde Schlangenbad

Fünf verdiente Mandatsträger für kommunalpolitisches Engagement gewürdigt
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Gemischter Chor „Frohsinn“ Bärstadt

Normalerweise gibt es für Chor-
proben-Wochenenden speziell da-
für ausgelegte Tagungsräume, so-
gar mit Übernachtungsmöglich-
keiten; dafür muss man in der Re-
gel aber meist weit fahren, sie kos-
ten viel Geld, und so viele Einzel-
zimmer wie gewünscht gibt es 
dort auch nicht.  
 
Warum also in die Ferne schweifen 
– das Bürgerhaus Bärstadt hat 
doch alles, was man braucht: ein 
Klavier, Kühlschränke, Rückzugs-
möglichkeiten im Außenbereich 
(vorher mal ordentlich hergerich-
tet), Verpflegung aus der Linden-
hof-Küche, und geschlafen wird zu 
Hause. 
 
So geschehen am 5. und 6. Sep-
tember; geprobt wurden bei som-

merlichen Temperaturen Weih-
nachtslieder – das Adventskonzert 
am 13. Dezember in der Martinskir-
che (mit dabei das Bläserquartett 
„Brass4Spass“ aus dem Aarberge-
ner Raum) steht quasi vor der Tür 
(Näheres in den nächsten Ausga-
ben). Sopran/Alt und Tenor/Bass 
probten getrennt, später zusam-
men, machten somit auch ge-
trennte Pausen; neue/andere Ge-
sprächsgruppen als bei den nor-
malen Proben ergaben sich, Zu-
sammenhalt wurde gefördert, Har-
monie gestärkt – und danach gab 
es durchweg positive Rückmel-
dungen der 34 (!) Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. 
 
Das Ganze wurde toll organisiert 
von der 1. Vorsitzenden Marion 
Hofmann und ihrem Team; Dank 

auch an die Küchenhelfer im Lin-
denhof, an eine Mitsängerin für die 
Übernahme der Bäcker-Rechnung 
und halt an alle, die zum Gelingen 
beigetragen haben! 
 
Etwas vergrößert hat sich der Chor 
in letzter Zeit auch, das ist schön; 
Verstärkungsbedarf gäbe es noch 
bei Tenören und Bässen – Proben 
wie immer montags 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus. 
 
Noch eine traurige Meldung 
Während des Probenwochenen-
des erreichte uns die Nachricht, 
dass Jill Gaylord-Gierholz im Alter 
von 71 Jahren ihrer langen Krank-
heit erlegen ist. Die gebürtige 
Amerikanerin hat sich als Sängerin, 
Gesangspädagogin und Kompo-
nistin einen großen Namen ge-
macht. Sie wohnte einige Zeit in 
Bärstadt, war von 2002 bis 2008 
unsere Chorleiterin und hat in die-
ser Zeit dem Chor unvergessene 
und belebende Elemente ge-
bracht. 
Wir werden sie in ehrenvoller Erin-
nerung behalten und trauern mit 
ihren Angehörigen. 

Gemischter Chor 
 „Frohsinn“ Bärstadt 

Ob Solarstrom, effiziente Heiz- und Klimalösungen
oder das Laden Ihres Elektroautos – wir bieten
große und kleine Lösungen. Denn wir wissen,
wie es geht.

Mit uns
endlich unabhängig

www.eswe-mit-uns.de

NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie
kostenlos!

6565
Erfolgreich in

dritter Generation !

70

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

VomWohnhaus
bis zum

Bürokomplex

Erfolgreiches Probenwochenende - Weihnachtslieder bei sommerlichen 
Temperaturen

Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader 
Nachrichten

erscheint am 
Samstag, den  

7. November 2026.

Redaktionsschluss:  
Dienstag,  

den 27. Oktober 2026,  
12:00 Uhr 

Anzeigenschluss: 
Donnerstag,  

den 29. Oktober 2026,  
12:00 Uhr 

Zustellreklamation: 
Mail: qs-logistik@ vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977

Neue Hollywoodschaukel bereichert den 
Unteren Kurpark
Im Unteren Kurpark in Schlangen-
bad gibt es künftig einen neuen 
gemütlichen Platz zum Verweilen: 
Die Gemeinde Schlangenbad hat 
die nicht mehr nutzbare Vogel-
nestschaukel durch eine moderne 
Hollywoodschaukel ersetzt.  Der 
neue Sitz- und Aufenthaltsbereich 
entsteht bewusst am bisherigen 
Standort der Vogelnestschaukel. 
Damit können zusätzliche Boden-
eingriffe im denkmalgeschützten 
Kurpark vermieden werden. Die 
vorhandene Fläche wird sinnvoll 
weitergenutzt und zugleich zu 
einem attraktiven Aufenthaltsort 
für Bürgerinnen und Bürger sowie 
für Gäste aus der Region aufge-
wertet. 

Mit der neuen Hollywoodschaukel 
möchte die Gemeinde das Ange-
bot im Unteren Kurpark um einen 
weiteren einladenden Rückzugsort 
ergänzen. Die gemütliche Sitzgele-
genheit lädt dazu ein, eine Pause 
einzulegen, die besondere Atmo-
sphäre des Kurparks zu genießen 
und gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen. 
 
Die Anschaffung der neuen Holly-
woodschaukel wird im Rahmen 
des Regionalbudgets 2026 des 
Vereins Regionalentwicklung Tau-
nus e. V. gefördert. Für das Vorha-
ben erhält die Gemeinde Schlan-
genbad eine Förderung in Höhe 
von ca. 4.800 Euro. Die Gesamt-

kosten für die Hollywoodschaukel 
belaufen sich auf rund 6.200 Euro. 
Damit kann mit vergleichsweise 
geringem kommunalem Mittel-
einsatz ein zusätzlicher attrakti-
ver Aufenthaltsort im Unteren 
Kurpark geschaffen werden. 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad 
 
Förderhinweis 
Dieses Vorhaben wird mit Mitteln 
des Bundes und des Landes aus der 
Gemeinschaftsaufgabe ‚Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes‘ (GAK) im Rahmen 
des Regionalbudgets 2026 des Re-
gionalentwicklung Taunus e. V. ge-
fördert. 

Schon den offiziellen WhatsApp-Kanal der  
Gemeinde Schlangenbad abonniert?

 Bilder: Gem. Chor „Frohsinn“
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Neues aus Georgenborn

Das Sommerfest der Georgenborner 
Vereine und des Ortsbeirats war wie-
der ein voller Erfolg. Den Auftakt bil-
dete der Flohmarkt des Kindergar-
ten-Elternbeirats, der bei Ausstellern 
und Käufern eine gute Resonanz er-
zielte. Zahlreiche Festbesucher er-
freuten sich an den Angeboten für 
das leibliche Wohl, die von Ortsbeirat, 
TSV, vom Verein Pro Georgenborn 
und von der AWO als Betreiber des 
Kindergartens und seinem Elternbei-
rat präsentiert wurden. Während des 
gesamten Nachmittags fanden die 

Hüpfburg der Feuerwehr und der 
Schminkstand der Junge Bühne viel 
Zuspruch bei den jungen Gästen. 
 
Der Gitarrist Sigfried Rolletter (Con 
Brio) unterhielt auf das Feinste und 
machte Appetit auf eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr! 
 
Die Organisatoren bedanken sich 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
für ihre Teilnahme. Bereits im Vor-
feld hatte man sich darauf geeinigt, 
dass der Erlös des Festes in diesem 

Jahr dem Feuerwehrverein Geor-
genborn zugutekommen sollte als 
Spende für die notwendige Ersatz-
beschaffung eines neuen Kleinbus-
ses. 1.800 Euro werden in diesen Ta-
gen an den Verein überwiesen. 200 
Euro verbleiben beim Ortsbeirat, 
die in diesem Jahr in Ermangelung 
einer Zuweisung der Gemeinde für 
laufende Kosten (Hundekotbeutel, 
Beton für die Montage der Wellen-
bänke etc.) verwendet werden. 
 
Zwei Wellenbänke, die aus den Erlö-
sen des Sommerfestes und des Weih-
nachtsbaumverkaufs im letzten Jahr 
2025 angeschafft wurden, haben 
endlich ihren Platz am Wegesrand 
vor dem Friedhof gefunden! 
 
Der Ortsbeirat bedankt sich bei 
den Mitarbeitern des Bauhofs, die 
Ende August die Montage über-
nommen haben und freut sich 
über die positive Resonanz, die 
der Ruheplatz bereits in den ers-
ten Wochen gefunden hat. Der 
weite Blick vom Hunsrück über 
den Donnersberg und Rheinhes-
sen bis zum Odenwald, den man 
vom Standort der Bänke genießen 
kann, ist einzigartig! 
 
Friedrich Janko 
Ortsvorsteher

Wegewanderpaten für die 
Waldpfade gesucht

Die Gemeinde Schlangenbad sucht 
engagierte Bürger, die als Wegewan-
derpaten Verantwortung für die 
Schlangenbader Wald- und Wander-
pfade übernehmen möchten. 
 
Die zahlreichen Wanderwege rund um 
Schlangenbad sind ein wichtiger Be-
standteil der Naherholung und tragen 
zur Attraktivität der Gemeinde als Heil-
bad und Ausflugsziel bei. Damit die 
Wege gut begehbar und die Orientie-
rung für Wanderer gewährleistet 
bleibt, können künftig ehrenamtliche 
Wegewanderpaten die Gemeinde bei 
der regelmäßigen Kontrolle unterstüt-
zen. 
 
Was gehört zu den Aufgaben? 
Die Wegewanderpaten übernehmen 
insbesondere folgende Aufgaben: 
 
•  Regelmäßiges Abgehen eines fest-

gelegten Wanderweges bzw. Wege-
abschnitts 

•  Kontrolle der Beschilderung und We-
gemarkierungen und Meldung feh-
lender oder beschädigter Schilder 

•  Meldung von Hindernissen und 
Schäden, beispielsweise umgestürz-
ten Bäumen, beschädigten Wegab-

schnitten oder zugewachsenen Pas-
sagen 

•  Weitergabe von Hinweisen und Auf-
fälligkeiten an die Gemeinde 

•  Bei Bedarf Dokumentation der fest-
gestellten Mängel, beispielsweise 
durch Fotos und Angabe des Stand-
ortes 

 
Dabei geht es ausdrücklich nicht um 
umfangreiche Pflege- oder Forstarbei-
ten. Die Wegewanderpaten sollen vor 
allem regelmäßig mit offenen Augen 
unterwegs sein und der Gemeinde 
Hinweise geben, damit notwendige 
Maßnahmen frühzeitig veranlasst wer-
den können. 
 
Wer Interesse an einer Patenschaft für 
einen Wanderweg oder Wegeab-
schnitt hat, kann sich bei der Gemein-
de Schlangenbad melden. Weitere In-
formationen zu den möglichen Wege-
abschnitten und zum Ablauf der Pa-
tenschaft werden im persönlichen Ge-
spräch erläutert. 
 
Kontakt: gemeinde@schlangenbad.de 
oder telefonisch 06129/48-0. 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad 

Gemeinde Schlangenbad sucht ehrenamtliche 
Unterstützung für die Pflege und Kontrolle der 
Wanderwege

 Bild: Florian Trykowski

 Bilder: Ortsbeirat Georgenborn

Frieders fürchterliche Flitterwochen oder das 
Schiff der Träume
Eine Kreuzfahrt. Vier Eltern. Alte Geheimnisse. Und jede Menge Überraschungen
Eigentlich könnten die Flitterwo-
chen von Frieder und Fridoline 
kaum romantischer beginnen: 
frisch verheiratet, voller Vorfreude 
und auf dem Weg zu den legendä-
ren Hochzeitsinseln. Doch schon 
beim Betreten der MS Wolke 7 wird 
klar: Diese Kreuzfahrt wird alles – 
nur nicht ruhig. 
 
Denn Fridolines Eltern haben die 
Reise spendiert und darüber hi-
naus beschlossen, gleich selbst 
mitzufahren. Und auch Frieders El-
tern sind an Bord. Alte Geschich-
ten, neue Verwicklungen, ein ge-
heimnisvoller blinder Passagier 
und ein nicht ganz nüchterner Ka-
pitän sorgen dafür, dass die Traum-
reise schon bald völlig aus dem Ru-
der läuft. 

Eine tolle unterhaltsame turbulen-
te Komödie für Groß und Klein bzw. 
Jung und Alt über Liebe, Familie 
und überraschende Verbindungen 

aus der Vergangenheit – und über 
die Frage, was alles passieren kann, 
wenn ein frisch verheiratetes Paar 
seine Kreuzfahrt nicht nur mit der 
großen Liebe, sondern gleich mit 
beiden Eltern antritt. 
 
Im November: Leinen los für Frie-
ders fürchterliche Flitterwochen! 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Autor: Stefan Schroeder 
Regie: Stella Janecke und Anja 
Thoese 
Technik: Frank Thoese 
Schauspieler: Malena Balser, Maxi-
milian Michel, Juliet Ahlers, Bianca 
J. Ahlers, Sophie Reiche und Marla 
Lirette 
 
Junge Bühne Schlangenbad e.V.
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Maler- und Lackiermeister Ramadani
Sanierung

Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacherstr. 8
65388 Schlangenbad

Tel. 0178 / 5 83 23 69 · Mail: ramadani69@web.de

Unsere Leistungen:
Maler- und Lackierarbeiten · Tapezieren · Trockenbau

Fassadengestaltung · Bodenbeläge · kreative Wandgestaltung

Sanierung
Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacher Str. 8
65388 Schlangenbad

Tel.: 01 78 / 58 323 69 · Mail: Malermeister-Ramadani@web.de

Maler- und Lackierermeister Ramadani

CONTAINERDIENSTSPRENGART
Transporte und Entsorgung

Ihr Schlangenbader
Kübeldienst

Familienbetrieb seit 1964

Telefon: 06129/512828
Büro Wiesbaden, Tel. 0611/9490908

FREIES MALEN
RAUM FÜR KREATIVITTÄÄT

AUSDRUCK
RUHE UND BEGEGNUNG

EESS SSIINNDD KKEEIINNEE VVOORRKKEENNNNTTNNISSE
NOTWENDIG

KEIN KLASSISCHER MALKURS

MAXIMAL 4 TEILNEHMER:INNEN

Jeden ersten Freitag im Monat
19.45 – 21.15Uhr
45€ inkl. Material

ATELIER SUSANNE ENGEL
Psychologin – freies Malen – kreativer Ausdruck

06129 512588
0170 32 111 24

susanne@enggeellmail.de

Schullsstraße 1
65388 Schllangenbad

Bärstaddt

Freibadsaison 2026 

Hinter dem Thermalfreibad lag eine 
besonders warme und sonnige Som-
mersaison. Zahlreiche Besucher 
nutzten die heißen Sommertage, um 
sich im Thermalwasser abzukühlen, 
zu schwimmen und entspannte 
Stunden im Freibad zu verbringen. 
Gerade an den besonders heißen Ta-
gen bot das Thermalfreibad eine will-
kommene Abkühlung und war ein 
beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. 

Das Team des Thermalfreibads und 
die Staatsbad Schlangenbad GmbH 
bedanken sich herzlich bei allen Ba-
degästen für ihren Besuch, die ange-
nehme Atmosphäre und die vielen 
schönen Begegnungen während der 
Saison. 
 
Mit dem Ende der Freibadsaison 
verabschiedet sich das Thermal-
freibad in die Winterpause. Wer 

auch in der kühleren Jahreszeit 
nicht auf wohltuendes Thermal-
wasser verzichten wollte, findet in 
der Aeskulap Therme Schlangen-
bad eine passende Möglichkeit, 
die wohltuende Wirkung des Ther-
malwassers zu genießen. 
 
Ihr Team des Thermalfreibads 
und Ihre Staatsbad Schlangenbad 
GmbH 

Die diesjährige Badesaison im Thermalfreibad endete am 02. Oktober 2026

Les Croque Messieurs – 
Kulinarik trifft Kultur!
Was passiert, wenn sich mehr als 25 
Jahre Erfahrung zwischen Keller, Kü-
che und Schreibtisch mit Literatur 
und einer guten Portion Humor ver-
binden! 
 
Martin Maria Schwarz & Ingo Johan-
nes Swoboda präsentieren ein unter-
haltsames Potpourri aus den schöns-
ten, witzigsten, erstaunlichsten und 
klügsten Textpassagen, Anekdoten 
und Erzählungen aus der klassischen 
und modernen Literatur der Gour-
mandise. 

Dazu kommen Geschichten aus 
dem reichen Schatz ihrer persön-
lichen Erfahrungen mit Küche und 
Keller. Spontan, inspirierend und 
voller Esprit. Witzig. Wissenswert. 
Wunderlich. Einzigartig. Erzählt, 
gelesen und mit Biss kommen-
tiert. 
 
Sonntag, 04. Oktober 2026, Be-
ginn: 17:00 Uhr, Tickets: yesti-
cket.de 
 
Junge Bühne Schlangenbad

Rund um den Apfel: Back- und Kochevent 
in Hausen
Am 16. September 2026 drehte 
sich im Dorfgemeinschaftshaus 
Hausen v.d.H. alles um den Apfel. 
Beim Back- und Kochevent „Rund 
um den Apfel“ kamen 16 Kinder 
und Jugendliche zusammen, um 
gemeinsam leckere Apfelgerichte 
zuzubereiten. 
 
Die Nachfrage war groß: Das Ange-
bot war schnell ausgebucht, die 
Warteliste vollständig belegt. 
Unter fachkundiger Anleitung wur-
den Apfelmus, Apple Crumble und 
leckere Apfelmuffins hergestellt. 
Dabei stand nicht nur das gemein-
same Kochen und Backen im Mit-
telpunkt – auch der Spaß und das 
Miteinander kamen nicht zu kurz. 
Die Kinder konnten zwischen-

durch draußen spielen oder im Ju-
gendraum eine Pause einlegen. 
 
Für die tatkräftige Unterstützung 
und die gute Vorbereitung gilt ein 
herzlicher Dank an Silvia und Wolf-
gang Taut, ihre Tochter Michelle B., 
Andreas Kilian, Helmut Dick und 
Torben Stracke. Ein besonderer 
Dank geht außerdem an die Frei-
willige Feuerwehr Hausen für die 
Nutzung der Küche im Dorfge-
meinschaftshaus. Bei guter Stim-
mung und vielen leckeren Ergeb-
nissen waren sich die Teilnehmer 
einig: Das Apfel-Event darf gerne 
im kommenden Jahr wieder statt-
finden. 
 
Gemeinde Schlangenbad  Bilder: Gemeinde Schlangenbad

Schon den offiziellen  
WhatsApp-Kanal der  
Gemeinde Schlangenbad abonniert?

ENTSCHEIDUNGEN,
DIE SICH AUCH
MORGEN NOCH
GUT ANFÜHLEN.
Gemeinsam finden wir
Ihren persönlichenWeg.

Ihr persönlicher Fachbetrieb06124 2298 | 06123 982 91 61

Adolfstraße 110 | Bad Schwalbach
Oberstraße 1 | Kiedrich
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KultKur: Monsieur Brezelberger 

Am Freitag, den 13. November 
2026 um 20:00 Uhr (Einlass ab 
19:00 Uhr) lädt die Staatsbad 
Schlangenbad GmbH zu einer 
weiteren Veranstaltung der Reihe 
„KultKur“ in die Historische Café-
halle ein. 
 
Der Kugelblitz des Varietés. Die 
Symbiose aus David Copperfield 
und Michael Schanze. Wer Brezel-
berger schon mal erlebt hat, weiß 
um den schmalen Pfad zwischen 
genialer Zauberei und grandio-
sem Scheitern. 
 
Als echt unechter Franzose und 
Charmeur der alten Schule verliert 
Monsieur selbst bei riskantesten 
Experimenten nie die Conte-
nance, höchstens seinen französi-
schen Akzent. Fiebern Sie mit, 
wenn Brezelberger von den Zu-

schauern vor schier unlösbare 
Aufgaben gestellt wird (unfass-
bar). 
 
Lernen Sie, wie man mit Erdnüs-
schen einen Waschbären dressiert 
(furios). Verpassen Sie nicht, wenn 
der Meister der gepflegten 
Abendunterhaltung eine Spielkar-
te wiederfindet (atemberaubend). 
Werden Sie Zeuge, wie Monsieur 
Brezelberger ein altes Ritual aus 
seiner Heimat, der Bredouille, wie-
der auferstehen lässt (nervenzer-
fetzend). 
 
Manchmal mit an seiner Seite die 
Perle der Unterhaltungskunst: 
Fräulein Linda, die durch ihren 
Liebreiz dem Programm zusätzli-
chen Glanz verleiht. Unvergessen 
die Präsentation der zersägenden, 
schwebenden Jungfrau in Kombi-
nation mit dem schrumpfenden 
Zwerg (kein Scherz!). 
 
Fingerfertigkeit, feiner Sprachwitz 
und eiserne Nerven zeichnen den 

mehrmaligen Deutschen Vize-
meister der Zauberkunst aus. 
 
Anmeldung und Tickets: 
www.reservix.de oder an der 
Abendkasse (sofern vorhanden) 
Preis: 24 Euro, freie Platzwahl 
Ermäßigt: 22 Euro 
 
Ihre 
Staatsbad Schlangenbad GmbH

„Kaninchen ohne Taille“ - Comedy Magic Deluxe

Junge Bühne Schlangenbad 
sucht Verstärkung!
Die Junge Bühne Schlangenbad e. V. 
sucht für ihr nächstes Theaterstück 
Mädchen und Jungen ab 12 Jahren, 
die Lust haben, auf der Bühne mitzu-
spielen. 
 
Theatererfahrung ist nicht erforder-
lich – gefragt sind vor allem Freude 
am Theaterspielen, Spaß an der Ge-

meinschaft und Interesse daran, ge-
meinsam ein Stück auf die Bühne zu 
bringen.  
 
Interesse? Dann einfach unter 0152 
33646600 melden und das Team der 
Jungen Bühne kennenlernen. 
 
Junge Bühne Schlangenbad e.V. 

Schlangenbader Abendmusik

Am Samstag, 7. November 2026 um 
19:30 Uhr findet die nächste Schlan-
genbader Abendmusik in der Ev. 
Christuskirche Schlangenbad, Rhein-
gauer Straße, statt.  Die beiden Orga-
nisten Andreas Lapp (Schlangenbad) 
und Marco Lopes Ginja (Kostheim) 

spielen vierhändige und vierfüßige 
Werke auf der Orgel.  
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um Spenden gebeten. 
 
Ev. Hoffnungsgemeinde  
Untertaunus 

Orgelkonzert zu vier Händen und vier Füßen

„FAST FAUST“

Das Dramen-Terzett, eine Schauspie-
lerin und zwei Schauspieler, hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, großes 
Theater in kleiner Besetzung aufzu-
führen. Heute Abend soll Faust I ge-
geben werden, da stehen die Dar-
steller vor einem Problem. Hannah, 
die Dritte im Bunde des Terzetts, er-
scheint nicht. André und Heiner le-
gen nun als Dramen-Duo alleine los 
und wollen Hannah ersetzen. Dass es 
dabei zu der einen oder anderen Rei-
berei zwischen den beiden kommt, 
ist unvermeidlich … 
 
„fast Faust“?! Soll es nun ein schneller 
– das Englische „fast“ – oder beinahe 
(fast) ein Faust sein? Es ist wohl bei-
des. Einerseits wird der Faust-Text in 
knapp achtzig Minuten komprimiert 
und muss auch noch Platz machen 
für die spritzigen Dialoge der beiden 
Akteure, die zusammenfassende Er-
läuterungen geben und die eine 
oder andere persönliche Querele 
ausfechten. Dieses Wechselspiel von 
Faust-Szenen und Diskussionen zwi-
schen André und Heiner geben dem 

Stück Dynamik und Tempo, sodass 
man zu Recht von einem schnellen 
Faust sprechen kann. 
  
Die Taunusbühne zu Gast bei der 
Jungen Bühne Schlangenbad am 
Sonntag, den 08. November 2026 
um 17:00 Uhr. 
 
Eure Junge Bühne Schlangenbad e.V. 

Eine Komödie von Albert Frank

60 Jahre Schützenverein – ein Grund zu feiern!
Am 22. August 2026 feierte der 
Schützenverein Bärstadt e.V. sein 
60-jähriges Bestehen und viele Mit-
glieder kamen herbei! Sie konnten 
über alte Zeiten sprechen und auch 
das „Jetzt“ genießen, auf die Jahre 
anstoßen und dabei auch noch Le-
ckeres Essen. 
 
Wo sonst als in der selbst gebau-
ten Schützenhalle hätte das statt-
finden sollen? Der 1. Vorsitzende 
Sascha Sofka resümierte in seiner 
Rede die 60 Jahre und hob auch die 
Leistung der Vereinsgründer her-
vor. Ohne Erfindungsreichtum und 
Tatkraft dieser wäre ein solches Pro-
jekt nicht machbar gewesen. Der 
Bau der Halle zog sich über mehre-
re Jahre und Bauabschnitte und ist 
bis heute ein fortlaufendes Projekt 

mit Herausforderungen zu Mo-
dernsierungen und Unterhalt - was 
der Verein schon von jeher selber 
trägt. Auch kamen die vielen Erfol-
ge des Vereins seit der Gründung 
1966 und das aktive Vereinsleben 
über die vielen Jahre zur Sprache. 
Klar, dass auch die Gründer geehrt 
wurden! Auch stellvertretend für all 
die anderen, die dieser Feier leider 
nicht mehr beiwohnen konnten, 
wurden Hans-Jürgen Heusser (2. 
v.l.), Ortwin Schäfer (3. v.l.) und Wer-
ner Groß (4. v.l.) als Gründungsmit-
glieder sowie Bernd Becker (1. v.l.) 
und Edwin Besier (1. v.r.) für ihre  
60-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Zudem konnte der Schützenverein 
auch Stefan und Petra Endres (5. u. 
6. v.l.) zur 25-jährigen Mitglied-
schaft gratulieren und für die Treue 

danken. Um das 60. Vereinsjubilä-
um zu feiern und mal etwas ande-
res anzubieten, kann man dieses 
Jahr in der Schützenhalle einen Co-
medyabend mit Gunter Raupach 
und einen Zaubernachmittag mit 
Tim Silas besuchen. Für den 28. No-
vember können Sie noch Tickets 
buchen. 
 
Wer Interesse am Verein und seiner 
Arbeit hat, uns womöglich unter-
stützen will oder vielleicht an einer 
Hallennutzung interessiert ist, kann 
uns gerne mal in Bärstadt besuchen 
(in der Regel freitags ab 20 Uhr) 
oder sich über unsere Website 
https://www.schuetzenverein-ba-
erstadt.de/ informieren. 
 
Schützenverein Bärstadt 1966 e.V.

 Bild: A. Schäfer/Schützenverein Bärstadt

 Bild: Michael Leopold
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Zaubernachmittag und 
Comedyabend 

Bereits seit 15. September ist die 
Bestellung der Karten für Come-
dian Gunter Raupachs „Wenn 
Knecht Ruprecht zweimal klingelt“ 
und für Zauberer Tim-Silas „Expe-
dition zum Nordpol“ möglich. 
 
Wer seine Chance auf Karten noch 
nutzen möchte: 
 
Zaubernachmittag: 
Mailadresse für Karten: zauber-
schuetzenverein@web.de 
Kosten: 8 Euro pro Karte egal ob 
Kind oder Erwachsener - freie 
Platzwahl 
Wichtig: eine Aufsichtsperson 
pro Kind/Kindergruppe muss an-
wesend sein 
Beginn: 15:00 Uhr, Einlass: 14:00 
Uhr 
 
Comedyabend: 
Mailadresse für Karten: comedy-
schuetzenverein@web.de 
Kosten: 18 Euro pro Karte - freie 
Platzwahl 
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 
Uhr 

So funktioniert die Kartenbestellung:  
Der Kartenkäufer schreibt eine E-Mail 
und bekommt eine persönliche Ant-
wort mit dem zu zahlenden Betrag, 
Bankverbindung und Überweisungs-
datum. Ist das Geld eingegangen, kön-
nen die Tickets nach Absprache in der 
Schützenhalle Bärstadt abgeholt oder 
an der Abendkasse hinterlegt werden.  
 
Ihr Schützenverein Bärstadt 1966 e.V. 

Am Samstag, 28. November – es gibt noch Karten!

Gemeinsam die Adventszeit in Schlangenbad 
gestalten

Die Adventszeit ist eine ganz be-
sondere Zeit im Jahr, in der wir uns 
auf das Weihnachtsfest freuen und 
den Zauber der Gemeinschaft erle-
ben. Auch in diesem Jahr möchten 
wir in Schlangenbad diese festliche 
Atmosphäre im Rahmen der belieb-
ten Adventsfenster erneut aufleben 
lassen – und dazu brauchen wir Sie! 
 
Ob Gewerbetreibende, Vereine 
oder Privatpersonen – wir laden al-
le ein, sich an unserer Adventsinitia-
tive zu beteiligen. 
 
Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie 
sich einbringen können: Vielleicht 
möchten Sie einen Stand mit win-
terlichen Leckereien betreiben, mu-
sikalische Darbietungen organisie-
ren oder einfach Ihre Türen öffnen, 
um Nachbarn und Besucher zu 
empfangen und für eine gemütli-
che, festliche Stimmung zu sorgen. 
Gemeinsam können wir Schlangen-
bad mit weihnachtlicher Vorfreude 
erfüllen und unvergessliche Mo-
mente schaffen, die unsere Ge-
meinde näher zusammenbringt. 

Wenn Sie Interesse haben oder wei-
tere Informationen benötigen, mel-
den Sie sich gerne bei uns unter 
info@ortsleben-schlangenbad.de. 
Der Meldeschluss zur aktiven Teil-
nahme an den Adventsfenstern ist 
der 25. Oktober. Bitte teilen Sie uns 
in 2-3 Zeilen mit, was Sie gerne an-

bieten möchten. Lassen Sie uns 
auch dieses Jahr Schlangenbad ge-
meinsam in festlichem Glanz er-
strahlen!  
 
Ihr 
Verein Ortsleben 
Schlangenbad 1908 e.V. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Karl August Dörner
* 09.09.1929 † 22.09.2026

Familie Dörner

Von der Erde gegangen - im Herzen geblieben.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
15. Oktober 2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Schlangenbad-Wambach statt.

Zimmermeister

Ulrich Lutz
*06.10.1967 † 08.08.2026

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Wir vermissen ihn sehr, aber es ist tröstend zu wissen, wie viel Liebe, Freundschaft
und Achtung er erfahren hat.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt, ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht
und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Wir bedanken uns außerdem ganz herzlich bei dem
Bestattungsunternehmen Hamm für die Unterstützung und Gestaltung der Trauerfeier.

Nicole Lutz und Familie

Schlangenbad, im September 2026

Ihre Teilnahme beim Adventsfenster zählt!

Advent in Schlangenbad Bild: Ortsleben Schlangenbad 1908 e.V.

Halloween-Fackelwanderung 
mit der SG Wambach
Am Freitag, 30. Oktober 2026 lädt die 
SG Wambach zur Halloween-Fackel-
wanderung rund um das Bürgerhaus 
ein. 
 
Ob groß oder klein, jung oder alt – al-
le Halloween-Begeisterten sind herz-
lich willkommen! Treffpunkt ist 17:30 
Uhr am Bürgerhaus, dort können 
auch Fackeln erworben werden. Um 
18:00 Uhr startet die Wanderung. 
 
Und natürlich gilt: Verkleiden aus-
drücklich erwünscht! Kommt gern 
gruselig verkleidet und verbringt mit 
uns einen gemütlich „schaurigen“ 
Abend bei Fackelschein, Glühwein, 
Kinderpunsch und Kürbissuppe. 
Wir freuen uns auf euch! 

 
Euer Vorstand der SG Wambach 

Jetzt neu: Qigong beim TSV 
Schlangenbad Georgenborn
Fühlst du dich zunehmend gestresst 
vom Alltag? Suchst du nach Wegen, 
um zu entspannen und abzuschal-
ten? Dann ist Qigong vielleicht etwas 
für dich! 
Ab dem 2. Oktober startet unser neu-
es Sportangebot: freitags von 14:00 
bis 15:00 Uhr führt Andrea Scherer 
durch die fließenden Bewegungen 
und die konzentrierte Atmung des 
Qigongs. Es sind alle willkommen, al-
so kommt gerne vorbei und probiert 
es aus! 
 
Euer TSV Schlangenbad 
Georgenborn 

Mit einer Traueranzeige in den  Schlangenbader Nachrichten informieren Sie Ihre Freunde  
und Bekannten über einen schmerzlichen Verlust in Ihrem Leben. 

Anzeigenannahme: 0611-355 3123
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Erfolgreiche Jugend im Schützenverein Bärstadt

Die Jugendmannschaft des Schüt-
zenvereins Bärstadt kann auf eine 
erfolgreiche Jugendrunde zurück-
blicken. Mit sehr guten Ergebnis-
sen zeigten die jungen Schützin-
nen und Schützen ihr Können und 
sorgten für einige erfreuliche Plat-
zierungen. 
 
In der Gruppe Schüler weiblich er-
reichte Zoey den 1. Platz und Ellen 
den 2.Platz. In der Gruppe Schüler 

männlich belegte Matthias den 3. 
Platz und Thore Platz 5. In der Grup-
pe U12 erreichte Tom beim Lichtge-
wehr Platz 4.   
 
Neben dem sportlichen Erfolg kam 
auch die Gemeinschaft nicht zu 
kurz. Die Jugend beteiligte sich an 
der Jugendsammelwoche und en-
gagierte sich bei weiteren Aktivitä-
ten in der Gemeinde. Im Septem-
ber unternahm die Jugendmann-

schaft eine Kanufahrt auf der Lahn. 
Bei bestem Wetter und guter Lau-
ne paddelten die Kinder von 
Obernhof nach Dausenau, von 
dort aus nach einem gemeinsa-
men Abendessen die Heimreise 
angetreten wurde.  
 
Der Schützenverein Bärstadt 1966 
e.V. freut sich über die engagierte Ju-
gend und die tollen sportlichen Leis-
tungen.  

Kanufahrt auf der Lahn. Bild: Schützenverein Bärstadt

 
GEBURTSTAGE 
02.10.1935 Felde, Carola Schlangenbad 91. Geburtstag 
13.10.1951 Siering-John Angelika Georgenborn 75. Geburtstag 
14.10.1956 Martinez Rodriguez, Jutta Hausen v.d.H. 70. Geburtstag 
15.10.1936 Stingl, Cäcilia Obergladbach 90. Geburtstag 
16.10.1941 Haupt, Erich  Wambach 85. Geburtstag 
19.10.1956 Ludwig, Yvonne  Bärstadt 70. Geburtstag 
21.10.1941 Fellmann, Inge  Schlangenbad 85. Geburtstag 
21.10.1941 Resch, Monika  Bärstadt 85. Geburtstag 
01.11.1933 Reuter, Irene  Hausen v.d.H 93. Geburtstag 
03.11.1956 Dr. Schwäble, Hans-Wilhelm  Schlangenbad 70. Geburtstag 
05.11.1956 Rieu, Thierry Rene Yves  Georgenborn 70. Geburtstag 

EHEJUBILARE 
29.06.1976 Frau und Herr Gärtner  Schlangenbad  50. Hochzeitstag  

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
unserem Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen 
entsprechenden schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 
4823 und (06129) 4824. Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus, Formulare. Falls Sie der evangelischen oder 
katholischen Kirche angehören, wenden Sie sich bitte direkt an das ent-
sprechende Pfarramt zwecks Nichtveröffentlichung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulieren

Body-Workout der SG Wambach 
startet erfolgreich
Volles Haus beim ersten Body-Work-
out! Beim Schnuppertraining am 14. 
September 2026 fanden sich zahlrei-
che Sportbegeisterte im Bürgerhaus 
Wambach ein, um das neue Trai-
ningsangebot der SG Wambach, an-
geleitet von Christina Künstler, aus-
zuprobieren. 
Die rege Teilnahme und die positive 
Resonanz haben gezeigt: Body-
Workout kommt an! Deshalb steht 
fest: Das Training geht weiter und ge-
hört ab sofort zum festen Sportange-
bot der SG Wambach. 
 
Immer montags von 18:30 bis 19:30 
Uhr wird gemeinsam im Bürgerhaus 
Wambach trainiert. Abwechslungs-

reiche Übungen für Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination sor-
gen dafür, dass jede Stunde neue Im-
pulse bietet und keine Langeweile 
aufkommt. 
 
Du hast Lust, dich zu bewegen und 
gemeinsam mit anderen Sport zu 
machen? Dann komm einfach vorbei 
und mach mit! Christina freut sich 
auch in den kommenden Wochen 
über neue Gesichter – egal, ob du 
schon sportlich aktiv bist oder ein-
fach mal wieder etwas für dich tun 
möchtest. 
 
Euer  
Vorstand der SG Wambach 

Mit viel Energie ging es am 21. September in die zweite Body-Workout-
Runde. Bild: SG Wambach

Training der Jugendmannschaft in der Schützenhalle Bärstadt. Bild: Schützenverein Bärstadt

„Spazierwanderung“ im Oktober 
Die nächste „Spazierwanderung“ fin-
det am Donnerstag, den 15. Oktober 
2026 in Erbach statt. Treffpunkt ist um 
10:30 Uhr der Parkplatz vor Weingut 
Martin. Von dort ist eine rund einstün-
dige Wanderung (einziger Schwierig-
keitsgrad direkt zu Beginn: ein kleiner 
Anstieg) in Richtung Kloster Eberbach 
zum Wacholderhof vorgesehen. Dort 
erfahren die Teilnehmer Informatio-
nen zum Hofladen und zur Philoso-
phie der Hühnerfarm. Im Anschluss ist 
ein gemütliches Beisammensein mit 

Picknick im „weißen Zelt“ geplant.  
Wer mitgehen möchte, kann sich 
unter gemeinde@schlangenbad.de 
oder 06129/480 bis zum 14. Oktober 
2026 bei der Gemeinde anmelden. 
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit 
benötigen oder anbieten können, ge-
ben Sie dies bei der Anmeldung bitte 
mit an. Die Anbindung mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln ist ungünstig. 
 
Die Gemeinde Schlangenbad 
dankt den ehrenamtlichen Organi-

satorinnen Frau Schäfer und Frau 
Hamm herzlich für ihr ehrenamtli-
ches Engagement! 
 
Die „Spazierwanderungen“ richten 
sich vornehmlich an Menschen ab 70 
Jahren, die gerne in Gesellschaft mit 
einer guten Portion Gemütlichkeit bis 
zu 2-stündige Touren unternehmen 
wollen. Bestandteil der Spazierwan-
derungen ist meist auch eine ge-
meinsame Stärkung (in Gaststätten 
oder Picknick). 
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Turnverein 1893 Bärstadt e.V.: Zwei neue Kurse 
beginnen!
Wie Sie bereits gelesen oder mitbe-
kommen haben, finden die Kurse 
Step Aerobic und Toning seit Juli 
2026 nicht mehr statt. Wir können 
Ihnen jedoch mit Freude verkünden, 
dass es ab dem 20. Oktober 2026 ein 
neues Kursangebot geben wird! 
 
Step & Style sowie Stabile Mitte, 
durchgeführt von Beatrice Eppens. 

Wie immer dienstags, von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr. 
 
Step & Style verbindet effektives 
Step- Aerobic mit einfachen Basic-
schritten und Kleinhanteln zur 
Kräftigung für den gesamten Kör-
per und ist ein motivierendes 
Workout für jedes Fitnesslevel. In 
dem Kurs “Stabile Mitte” wird ge-

zielt die Bauch- und Rückenmus-
kulatur für eine gesunde Haltung 
und mehr Stabilität im Alltag ge-
kräftigt. 
 
Beide Kurse sind unabhängig vonei-
nander besuchbar und für alle Fit-
nesslevel geeignet. Danke Bea, dass 
du ein neues Kursangebot erstellt 
hast! 
 
Nähere Auskünfte erteilt Mila Retz-
mann gerne über die E-Mail-Adres-
se vorstand@turnverein-baers-
tadt.de.  
 
In diesem Sinne wünscht der Turn-
verein 1893 Bärstadt e.V. einen schö-
nen Oktober, mit hoffentlich viel 
Sonnenschein! 
 
Mila Retzmann 
1. Schriftführerin 
 
Anregungen und Korrekturen bitte 
über das Kontaktformular auf unse-
rer Homepage melden.

Neue Trikots für die C-Jugend der JSG 
Schlangenbad

Eine besondere Freude gab es für 
die C-Jugend der JSG Schlangen-
bad bei ihrem Heimspiel am 19. 
September: Die Mannschaft durfte 
ihren neuen Trikotsatz in Empfang 
nehmen. Gesponsert wurden die 
neuen Trikots vom Maler- und La-
ckiermeister Ramadani. 
 
Die Übergabe übernahm Malik 
Ramadani, der selbst für die 1. 
Mannschaft der SG Schlangen-
bad spielt. Gemeinsam mit sei-
nem Vater Ramit Ramadani setzt 
er damit ein schönes Zeichen für 
die Verbundenheit mit unserem 
Verein und insbesondere für die 

Unterstützung unserer Nach-
wuchsarbeit. 
 
Für die Jungs war die Übergabe na-
türlich ein besonderer Moment. 
Die neuen Trikots werden die 
Mannschaft künftig bei ihren Spie-
len begleiten und sorgen dabei für 
ein einheitliches Erscheinungsbild 
auf dem Platz. 
 
Dass die Unterstützung aus dem 
direkten Umfeld des Vereins 
kommt, macht die Spende für die 
JSG Schlangenbad besonders 
wertvoll. Ramit Ramadani ist mit 
seinem Maler- und Lackierbetrieb 

in der Region aktiv und hat sich da-
zu entschieden, mit seinem Enga-
gement unseren Fußballnach-
wuchs zu unterstützen. 
 
Die JSG Schlangenbad bedankt 
sich herzlich bei Ramit und Malik 
für die Unterstützung und die neu-
en Trikots. Ein solches Engagement 
hilft uns dabei, unseren Jugend-
mannschaften gute Bedingungen 
zu bieten und unsere Nachwuchs-
arbeit weiterzuführen. 
 
Unsere C-Jugend sagt: Vielen Dank 
und auf viele erfolgreiche Spiele 
im neuen Trikot!

Maler- und Lackiermeister Ramadani unterstützt Nachwuchsarbeit

 Bild: JFV Schlangenbad

Von Showtanzgruppe 
zu Showtanzgruppe:

Hebefiguren sind ein besonderes 
Element im Showtanz und machen 
Choreografien abwechslungsrei-
cher. Damit sie sicher und sauber 
funktionieren, braucht es Technik, 
die richtigen Grundlagen und jede 
Menge Übung. 
 
Am 23. August 2026 machten sich 
einige Mitglieder der Showtanz-
gruppe Incitation des Tanzzent-
rums der SG Wambach auf den 
Weg nach Hallgarten. Die dortige 
Showtanzgruppe MCV Showbal-
lett hatte angefragt, ob im Rah-
men eines Workshops die Grund-
lagen verschiedener Hebefiguren 
vermittelt werden können. 
 
Für Incitation war es eine schöne Ge-
legenheit, das eigene Wissen weiter-
zugeben. Denn in den vergangenen 
beiden Jahren hatten die Tänzerin-
nen und Tänzer gemeinsam mit Dy-
namic Devotion selbst an Work-
shops der Showtanzformation 
Dance Emotions aus Welschneudorf 

teilgenommen und dabei wertvolle 
Tipps und Anleitungen erhalten. 
 
Beim Workshop wurden zunächst 
verschiedene Techniken erklärt, 
danach ging es natürlich gleich 
ans Ausprobieren. Dabei reichte 
das Spektrum von einfachen 
Hebungen wie dem Shoulder 
Stand und dem Star, einer Sitzpy-
ramide, über den Elevator bis hin 
zum Basket Toss, bei dem der Flyer 
aus der Gruppe heraus in die Luft 
geworfen und wieder sicher ge-
fangen wird. Neben dem Spaß 
standen vor allem die richtige Aus-
führung und ein sicheres Mitei-
nander im Vordergrund. Am Ende 
waren beide Teams sichtlich stolz 
auf das Erreichte. Ein erfolgreicher 
Nachmittag, der einmal mehr ge-
zeigt hat: Showtanz verbindet – 
und Wissen wird am schönsten, 
wenn man es miteinander teilt. 
 
Euer Vorstand 
der SG Wambach

 Incitation gibt Wissen weiter

 Bild: Incitation/SG Wambach

Sie haben eine Meldung,  die es wert ist, 
sie mit der Öffentlichkeit zu teilen? 

Wenden Sie sich einfach an: 
redaktion@schlangenbad.de
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SG Schlangenbad: 1. Mannschaft findet zurück in die Erfolgsspur 
Nach einer erfolgreichen Vorberei-
tung, die mit dem Erreichen des Fi-
nales der eigenen Sportwoche 
ihren Höhepunkt fand, ist unsere 1. 
Mannschaft mit gemischten Gefüh-
len in die neue Saison der Kreisober-
liga Rheingau-Taunus gestartet. Die 
ersten fünf Ligaspiele verliefen 
nicht nach den eigenen Vorstellun-
gen. Lediglich ein Punkt konnte aus 
diesen Partien mitgenommen wer-
den – der Saisonstart blieb damit 
deutlich hinter den Erwartungen 
zurück. 
 
Mit dem Derbysieg über den 1. FC 
Kiedrich gelang dann die Wende. 
Beim 4:2-Erfolg zeigte die Mannschaft 
eine deutlich verbesserte Leistung 
und konnte neues Selbstvertrauen 
tanken. Was anschließend folgte, war 
eine beeindruckende Serie: Zunächst 
setzte sich unsere Jungs mit 3:0 beim 
Tabellenführer SV Walsdorf durch. Nur 
wenige Tage später folgte im Kreis-
pokal ein deutlicher 11:0-Erfolg bei A-
Ligist Türk Spor Bad Schwalbach, mit 
dem gleichzeitig der Einzug ins Ach-
telfinale perfekt gemacht wurde. 
 
Auch im anschließenden Ligaspiel 
gegen die SG Meilingen bestätigte 

die Mannschaft ihren Aufwärts-
trend. In einer torreichen Begeg-
nung behielt unsere Mannschaft 

mit 6:3 die Oberhand und konnte 
damit den vierten Sieg in Folge fei-
ern. 

Die Mannschaft hat damit nach dem 
schwierigen Saisonstart eine beein-
druckende Entwicklung genommen 

und zuletzt mit starken Leistungen auf 
sich aufmerksam gemacht. Nun gilt es, 
diesen positiven Trend auch in den 
kommenden Wochen fortzusetzen. 
Im Oktobe            r warten dabei weite-
re interessante Aufgaben auf die SG 
Schlangenbad.  
 
Den Auftakt macht das Auswärts-
spiel bei der TSG Wörsdorf am 
Sonntag, 04. Oktober. Anschlie-
ßend empfängt die SG am Don-
nerstag, 08. Oktober, den TV 1844 
Idstein. Ein besonderes Highlight 
folgt dann im Pokal: Im Achtelfina-
le des Kreispokals Rheingau-Taunus 
trifft unser Team am Donnerstag, 
15. Oktober, auf die SG Rauent-
hal/Martinsthal. Zum Abschluss des 
Monats steht am Sonntag, 25. Ok-
tober, das Heimspiel gegen die 
Spvgg. Eltville auf dem Programm. 
Nach dem schwierigen Start hat 
sich die Mannschaft eindrucksvoll 
zurückgemeldet. Jetzt gilt es, die 
zuletzt gezeigte Form mit in die 
kommenden Begegnungen zu 
nehmen und den eingeschlagenen 
positiven Weg weiterzugehen. 
 
Euer Vorstand  
der SG Schlangenbad 

 Bild: S. Hellmold

TV Bärstadt: „Unter der Lupe“ und ein Abschied

Wir wollen mit dieser Reihe zum 
einen Einblicke ins Kurs-Gesche-
hen gewähren und zum anderen 
aber auch den hoch engagierten 
Kursleiterinnen und Kursleitern 
danken, ohne die ein aktives Ver-
einsleben nicht möglich wäre. Im-
mer in der Hoffnung, dass Sie sa-
gen “Mensch, das liest sich so toll, 
da möchte ich auch mitmachen!”.  
 
Heute, im fünften Artikel unserer 
Reihe, geht es um Annette Schnei-
der. Die treuen Leser wissen, dass 
nun eigentlich die Kurse genannt 
werden würden. Nun ist es jedoch 
so, dass Annette beschlossen hat, 
nach langjährigem Abhalten von 
Kursen in Bärstadt, ihre Tätigkeit als 
Übungsleiterin aus persönlichen 
Gründen niederzulegen.  
 
Wir bedauern dies zutiefst!  
 
Trotzdem möchten wir Annette 
heute nochmals würdigen und ihr 
für die vielen Jahre danken!  
 
Sie leitete seit 2019 bei uns in Bärs-
tadt die Kurse Zumba und Step Ae-
robic, später tauschte sie Zumba 
gegen den Kurs Body Toning. Doch 
wie kam Annette zu ihrer Liebe 
zum Sport? Bereits als Kind nahm 
sie am Kinderturnen in Wambach 
teil. In der Pubertät ruhte der 
Sport, bis sie ihre Leidenschaft fürs 
Tanzen beim Jazzdance in einer 
Tanzschule in Wiesbaden entdeck-
te. Zudem trat sie dem Sportverein 
Bad Schwalbach bei und hielt sich 
dort mit Step Aerobic fit. Diese 

Form der sportlichen Betätigung 
übte sie von 2005 bis heute auch in 
Wiesbaden aus. 
  
2010 entdeckte Annette mit Zum-
ba eine neue Möglichkeit, Tanz mit 
Fitness zu kombinieren. Sie tanzte 
so begeistert, dass eine Trainerin 
sie fragte, ob sie nicht mal eine Pro-
bechoreografie für den Kurs im Fit-
nessstudio erstellen wolle. Dies 
legte den Grundstein für Annettes 
Leidenschaft fürs Zumba. Erfolg-
reich absolvierte sie im Juni 2019 

ihre Trainerlizenz.  Zum Glück für 
den TV Bärstadt wollte Annette 
schon immer so etwas mit Fitness- 
und Tanzanleiterin sein, um ihre 
Leidenschaft für das Tanzen voll 
ausleben zu können. Und so star-
tete sie im Oktober 2019 ihren 
Zumba-Kurs in Bärstadt. Den Kurs 
bot Annette bis Juni 2025 an, um 
ihn dann mit dem Kurs Toning zu 
ersetzen. Im Jahre 2023 startete 
Annette dann zusätzlich mit dem 
Kurs Step Aerobic.  
 
Je nach Zeit gab es einen hohen 
Zulauf von bis zu 18 Frauen. Im 
Durchschnitt waren sie 30 bis 70 
Jahre alt. Leider entschied sich An-
nette Mitte des Jahres, ihre Kurse 
niederzulegen. Wir bedauern dies 
sehr.  
 
Wir bedanken uns dennoch sehr 
bei Annette für die letzten 7 Jahre! 
Vielen Dank, dass du bei uns 
Übungsleiterin warst! Wir hoffen, 
dass du vielleicht irgendwann wie-
der für uns da bist und den TV Bärs-
tadt mit deiner Leidenschaft für 
Fitness und Tanzen unterstützt! Wir 
wünschen dir alles Gute und hof-
fen, dass du jetzt noch mehr Zeit 
für deine Hobbys tanzen, nähen 
(unter anderem für die Taunusbüh-
ne) und Motorradfahren mit dei-
nem Mann hast!  
 
Herzliche Grüße aus dem Vorstand 
des Turnvereins!  
 
Mila Retzmann  
1. Schriftführerin 

Welche Kurse gibt es beim Bärstadter Turnverein? Der etwas andere Artikel 

Annette Schneider Bild: privat

TSV Schlangenbad Georgenborn 
auf  Deutschen Meisterschaft Bogen
Herzklopfen, Präzision, Höchstleis-
tung – das bedeutet die Deutsche 
Meisterschaft im Bogenschießen. Auf 
bis zu 70 Metern schießen um die 
700 Schützinnen und Schützen aus, 
wer von ihnen die oder der Beste in 
der jeweiligen Disziplin ist. Seit 2018 
findet die Deutsche Meisterschaft 
Bogen in Wiesbaden statt, so auch in 
diesem Jahr. Vom 11. bis zum 13. Sep-
tember haben sich Deutschlands 
beste Schützinnen und Schützen ge-
messen. Dabei bietet Wiesbaden 
eine einzigartige Kulisse und ist des-
halb bei Top-Schützinnen und -
Schützen als Ausrichtungsort sehr 
beliebt: Die Finals der Recurve Ju-
gend, Juniorinnen und Junioren und 
Damen und Herren sowie die der 
Compound Damen und Herren fin-
den auf dem Bowling Green statt, mit 
Blick auf das Kurhaus. 
 
Eine derart große Veranstaltung 
kann nur mit Hilfe von Freiwilligen 
gestemmt werden. Die umliegenden 
Bogenvereine der Region stellen je-
des Jahr ehrenamtliche Helfer zur 
Verfügung, die verschiedenste Auf-
gaben auf der Meisterschaft verrich-

ten. Diese gehen vom Aufbau auf 
Qualifikations- und Finalfeld über die 
Betreuung des Trainingsfeldes bis hin 
zur Siegerehrung. Hier spielt auch 
der TSV Schlangenbad Georgenborn 
eine Rolle, der wie jedes Jahr mit 
einer großen Anzahl an Freiwilligen 
vor Ort unterstützt hat.  
 
Dabei war dieses Jahr für uns etwas 
Besonderes: Einer der vielen Schüt-
zen auf der Meisterschaft gehörte 
zum TSV. Igor Burdinski startete in 
der Klasse Recurve Master männlich 
und belegte trotz technischer 
Schwierigkeiten am Bogen Platz 49 
von 71. Wir vom TSV sind sehr stolz 
darauf, dass einer unserer Schützen 
es bis zur Deutschen Meisterschaft 
gebracht hat und arbeiten weiterhin 
daran, den Bogensport in unserem 
Verein voranzubringen. Wir bedan-
ken uns auch sehr herzlich bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die den Deutschen Schützenbund 
bei der Ausrichtung unterstützt ha-
ben. Denn für uns zählt immer: ALLE 
zusammen für ein besseres WIR! 
 
Der Vorstand 

Sie haben eine Meldung,  die es wert ist, 
sie mit der Öffentlichkeit zu teilen? 

Wenden Sie sich einfach an: 
redaktion@schlangenbad.de
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Rückblick auf das erfolgreiche Herbstkonzert und den Auftritt der United Voices
Die United Voices haben am 29. 
August in der Historischen Café-
halle in Schlangenbad ein erfolg-
reiches Herbstkonzert veranstal-
tet. Die fünf geladenen Chöre Da-
Capo Hettenhain, „Farbenklang“ 
der Sängervereinigung 1875 
Görsroth, der Pop Chor des Lieder-
kranz Königshofen, das „Borner 
Chörchen“ des GSV Born und die 
Concordia Limbach sorgten mit 
ihren Liedbeiträgen für ein unver-
gessliches Erlebnis. Von den groß-
zügigen Spenden werden sich die 
United Voices neue Chorliteratur 
beschaffen, um auch im nächsten 
Jahr wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm zu präsentieren. 
Das neueste Stück „Sofia“ von Al-
varo Soler macht jetzt schon Lust 
auf den nächsten Sommer und 
hat Ohrwurmqualität.  
 
Da die United Voices ihr Reper-
toire nun wieder mit neuen Lie-
dern fürs nächste Jahr erweitern, 
ist jetzt der ideale Einstieg für 
neue Sängerinnen, die Lust aufs 
Singen in einer lockeren Atmo-
sphäre haben. Interessierte kön-
nen gerne unverbindlich und 
spontan zum Probesingen diens-
tags ab 20 Uhr im Bürgerhaus 

Wambach vorbeikommen. Ein 
Vorsingen oder Chorerfahrung 
wird nicht verlangt und ist keine 
Voraussetzung, um mitzumachen.  
 
Am 19. September haben die Uni-
ted Voices beim Liederabend 
„4Musik“ des Limes-Chors Holz-
hausen-Grebenroth mitgewirkt 
und sich in den 4 Kategorien Lieb-
lingslied, Schlager, Filmmusik und 
Mitsinglied für die Lieder „Sapphi-

re“ von Ed Sheeran, „Derschönste-
taginmeinemleben“ von den Fä-
aschtbänkler, „Vois sur ton Che-
min“ aus dem Film Die Kinder der 
Monsieur Mathieu und „California 
Dreamin“ entschieden. Der fulmi-
nante Stand-up Abschluss des 
Abends mit allen Anwesenden 
und „Marmor, Stein und Eisen 
bricht“ hat allen einen Ohrwurm 
für den Nachhauseweg mitgege-
ben.  

Auch der Besuch einiger Sängerin-
nen beim jährlichen Chorkonzerts 
des Chorverbands Rheingau-Wies-
baden-Untertaunus am 20. Sep-
tember in der Basilika im Kloster 
Eberbach fand großen Anklang. 
Hier haben vom Mädchen-, Frauen- 
und Männerchor auch gemischte 
Chöre aus dem Verband ein ab-
wechslungsreiches Programm im 
akustischen Rahmen der Basilika 
dargeboten. 

Weitere Informationen und Aktuel-
les zum Verein finden Interessierte 
auf der Homepage unter 
www.concordia-wambach.de, auf 
Instagram unter @united_voi-
ces_wambach und seit einem Jahr 
bei „Konzertmeister“ unter 
www.konzertmeis-
ter.site/site/34994. 
 
Der Vorstand Gesangverein  
Concordia Wambach 1890 e. V.

Musikschule Schlangenbad-Bärstadt trauert um 
Jill Gaylord

Das Lehrerkollegium und der 
 Vorstand des Musikschulvereins 
Schlangenbad-Bärstadt (VfmU) 
trauern um Jill Gaylord, die 
im  Alter von 71 Jahren nach lan-
ger, schwerer Krankheit am 
05.09.2026 verstorben ist.  
 
Seit 2002 war Jill als Lehrerin an der 
Musikschule tätig und damit eine 
der langjährigsten Musiklehrer, die 
ihren Unterricht nachmittags in der 
Äskulapschule abhalten. Vor allem 
mit ihrem Hauptfach Gesang – klas-
sisch wie auch Pop/Jazz/Musical – 
sowie als Chorleiterin und in der 
musikalischen Früherziehung präg-
te sie Generationen von Schülern, 
half ihnen bei der Stimm- und Re-
pertoirebildung, coachte sie für 

Schülerbands und Auftritte bei 
Schülerkonzerten sowie bei Musi-
cals, die sie selbst auch verfasste. Ei-
nige schafften dank ihr sogar den 
Sprung zu einer professionellen 
Ausbildung an einer Musikhoch-
schule oder auf die Musical- und 
Theaterbühne. Die Vortragsleistun-
gen ihrer Schüler waren stets außer-
gewöhnlich gut.  
 
Für das Lehrerkollegium der Mu-
sikschule bedeutet Jills Fehlen 
einen riesigen Verlust, denn mit 
ihrer warmherzigen, frohen und 
herzlichen Art behandelte sie ihre 
Schüler fast so liebevoll wie eige-
ne Kinder. Trotz ihrer fast 20-jähri-
gen Krankengeschichte, aus der 
sie nie ein Geheimnis machte, 
aber über die sie nie jammerte, 
verlor Jill niemals ihre Energie 
und ihr Engagement für die Schü-
ler und war auch stets als vorbild-
liche Kollegin um Gemeinsam-
keit, Zusammenhalt und Aus-
gleich bemüht.  
 
Aber Jill war noch mehr als das: 
Sie war auch eine großartige und 
vielseitige Künstlerin. Als Opern- 
und Musical-Sängerin trat sie 
weltweit auf, gewann Wettbewer-
be in den USA, war u.a. in Wien 
und am Staatstheater Wiesbaden 
jahrelang fest an Musiktheater-
Bühnen engagiert. Seit vielen 
Jahren trat sie zudem als Jazzsän-
gerin mit verschiedenen Bands 
auf, die sie zum Teil auch selbst 
leitete.  

Obwohl sie als Künstlerin viele 
internationale Erfolge auf großen 
Bühnen hatte, widmete sie sich 
ihren Schülern – auch den Anfän-
gern – immer höchst bescheiden, 
ohne jegliche Allüren und voller 
Hingabe und Engagement. Wich-
tig waren ihr auch ihr starker 
Glaube an Gott und ihre Zugehö-
rigkeit zu einer Glaubensgemein-
schaft, woraus sie Kraft und Mut 
schöpfte.  
 
Eine Mail zu ihrem Gesundheits-
zustand an das Lehrerkollegium 
unterschrieb sie 2022 mit den 
Worten: „Ich sende ganz liebe, 
sehnsüchtige Grüße.“  
 
Wir als Lehrerkollegium und Vor-
stand des Musikschulvereins wer-
den Jill mit ihrer herzlichen, aus-
gleichenden, engagierten Art 
und trotz langer Krankheit schier 
unerschöpflichen Energie sehr 
vermissen und für immer in dank-
barer Erinnerung behalten – als 
vorbildliche Kollegin, als fabelhaf-
te Künstlerin und als wunderba-
ren Menschen. 
  
Der Vorstand und das Lehrerkol-
legium der Musikschule Schlan-
genbad 
 
 
Text: Andreas Hertel, Klavierlehrer 
in Bärstadt seit 1994, 2. Vorsitzen-
der im VFmU (2000-2012, 2019-
2020), Pianist bei „Jill’s Jazz Je-
wels“ (ca. 2008-2015) 

Jill Gaylord Bild: Klaus Wenzel

Nachruf Jill Gaylord  
Eine großartige Stimme ist für im-
mer verstummt. Im Alter von 71 Jah-
ren ist die Sängerin Jill Gaylord-Gier-
holz ihrer schweren Krankheit erle-
gen. In der Schlangenbader Musik- 
und Chorszene hat sie viele Spuren 
hinterlassen, denn sie wohnte fünf 
Jahre lang im Ortsteil Bärstadt und 
war dort von 2002 bis 2008 als Chor-
leiterin des Gemischten Chor Froh-
sinn Bärstadt 1886 e.V. aktiv. Von 
2015 bis 2017 leitete sie den Rock- 
und Popchor Krazy Kidz. Bei der in 
den Räumlichkeiten der Äskulap-
schule ansässigen Musikschule, 
dem „Verein zur Förderung von mu-
sikalischer Unterrichtung e.V.“, war 
sie zehn Jahre lang in der musikali-
schen Früherziehung engagiert und 
unterrichtete bis zuletzt als Ge-
sangslehrerin. 
 
Sie prägte in Schlangenbad Genera-
tionen mit ihrer Vermittlung nicht 
nur der Gesangstechnik, sondern 
auch der Aussprache, Bühnenprä-
senz und Liedverarbeitung. Seit 
1993 lebte Jill Gaylord in Hessen, 
seit 16 Jahren wohnte sie mit Ehe-
mann Walter Gierholz in Bad 
Schwalbach- Lindschied. Die letzten 
26 Jahre arbeitete die Gesangspä-
dagogin u.a. als Musiklehrerin an 
der Grundschule Breithardt, als pri-
vate Gesangslehrerin und Leiterin 
verschiedener Kinder- und Jugend-
chöre. 
 
Den Namenszusatz Jazz-Diva hatte 
sich Gaylord als beeindruckende 
Frontfrau mehrerer hochwertiger 
Bands und Ensembles in der Region 
verdient (u.a. „Jazz Connection“, „Fun 

Jazz Quartett“ oder „Five Generati-
ons“). 
 
Die gebürtige Amerikanerin wuchs 
in einem kleinen Dorf in der Nähe 
der Niagarafälle auf und wurde von 
Kindheit an von ihren Musik- und 
Ballettlehrkräften stark geprägt. 
Schon mit 17 Jahren gewann Jill 
Gaylord einen US-weiten Gesangs-
wettbewerb für den Bundesstaat 
New York, was ihr als Mitglied von 
„America‘s Youth in Concert“ eine 
Europatournee ermöglichte. Die 
Sängerin schloss mit dem Diplom 
„Vocal Performances“ an der Univer-
sität Buffalo ab. Unzählige Opern- 
und Musical- Auftritte in aller Welt, 
Engagements am Theater an der 
Wien, bei der Greater Buffalo Opera 
Company oder am Hessischen 
Staatstheater Wiesbaden machten 
die „3 ½ Oktaven-Stimme“ interna-
tional bekannt.  
 
Das Multitalent schrieb auch eigene 
Musicals, beispielsweise das Ju-
gendmusical „Null Bock“, das seine 
Entstehung im Krankenhaus nach 
einem schweren Schlaganfall ge-
funden hatte. Ausruhen oder Aufge-
ben waren für die dreifache Mutter 
nie Optionen gewesen. Dabei hatte 
ihr der starke Glaube als Zeugin Je-
hovas immer wieder die Kraft verlie-
hen, die schweren Krankheiten der 
letzten zwanzig Jahre überstehen 
zu können. Im Jahr ihres 50. Büh-
nenjubiläums musste Jill Stacey 
Gaylord-Gierholz nun endgültig von 
der weltlichen Bühne abtreten. 
 
S. Bongartz  

 Bild: United Voices
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Ortsrundgang „Auf Spurensuche“   
Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz 

Samstag, 03.10.2026, 10:30 Uhr 

Sonntag, 01.11.2026, 10:30 Uhr 

Schlangenbrunnen, Rheingauer Str. in 
Schlangenbad 

Historie und Histörchen, Schlangenbad 
damals und heute. 

 
 
Schlangenbader Abendmusik  
Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertaunus  

Samstag, 03.10.2026, 19:30 Uhr 

Ev. Christuskirche Schlangenbad 

Barbara Marsch (Wiesbaden), Violoncello 
/ Sabine Schulz (Wiesbaden), Klavier 

 
 
Les Crouque Messieurs 

Junge Bühne Schlangenbad e.V. 

Sonntag, 04.10.2026, 17:00 Uhr 

Junge Bühne Schlangenbad, Mainstr. 34 
in Georgenborn 

Kulinarik trifft Kultur - Martin Maria 
Schwarz & Ingo Johannes Swoboda prä-
sentieren ein unterhaltsames Potpourri 
aus Textpassagen, Anekdoten und Erzäh-
lungen aus der klassischen und moder-
nen Literatur rund um Essen, Trinken und 
Genuss. 

 
 
Bärstadter Kerb 

Kerbegesellschaft Bärstadt 

Freitag, 09.10.2026 – Montag, 12.10.2026 

Turnhalle Bärstadt 

Tradition, Musik und Gemeinschaft: Vier 
Tage Kerb mit Baumstellen, Partyband, 
Frühschoppen, Spiele für die Kleinen, 
Kerbespruch und mehr. 

 

Nur Kurt 

Tina Ramolla 

Sonntag, 11.10.2026, 17:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 

Ein Mann, mehrere Gitarren und 
gute Laune: Er spielt schottischen und 
 irischen Folk, Rock-Balladen ebenso 
handgemachte Musik in ihrer besten 
Form! 

 
 
„Spazierwanderung“ 

Gemeinde Schlangenbad 

Donnerstag, 15.10.2026, 10:30 Uhr 

Treffpunkt Parkplatz Weingut Martin in 
Erbach 

Ca. einstündige Wanderung zum 
Wachholderhof mit Abschluss beim 
Picknick 

 
 
Wambacher Kerb 

Kerbegesellschaft Wambach 

Freitag, 16.10.2026 – Sonntag, 
18.10.2026 

Kerbewiese Wambach 

Kerbedisco; Tradition und Geselligkeit 
am Kerbesamstag; am Sonntag ist Fami-
lien-Kerb 

 
 
„Der Kontrabass“ 

Junge Bühne Schlangenbad e.V. 

Samstag, 17.10.2026, 19:00 Uhr 

Sonntag, 18.10.2026, 19:00 Uhr 

Junge Bühne Schlangenbad, Mainstr. 34 
in Georgenborn 

In einer Mischung aus Analyse und Slap-
stick schildert der Musiker seine Hasslie-
be zu dem Instrument.  

 

Treff 60+: Spiele- und Quiznach-
mittag 

Evangelische Hoffnungsgemeinde im 
Untertaunus 

Freitag, 23.10.2026, 15:00 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum Georgenborn, 
Kirchenpfad 10 

Spiele- und Quiznachmittag 

 
 
KultKur: Martin Herrmann 

Staatsbad Schlangenbad GmbH 

Freitag, 23.10.2026, 20:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 

Songkabarett „Der Molekülcasanova“ - 
Scharfzüngige Songs und spitze Satire 
vom vielfachen Preisträger Martin Herr-
mann. 

 
 
Offener Senioren-Treff 

Gemeinde Schlangenbad 

Mittwoch, 28.10.2026, 15:00 bis 17:00 
Uhr 

Haus St. Ägidius Niedergladbach 

Quiznachmittag mit Gesangseinlage der 
Hauser Leichtmatrosen sowie gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen. 

 
 
Singen in Schlangenbad 

Michael Mehler 

Donnerstag, 29.10.2026, 18:30 Uhr 

Residenz am Kurpark, Rheingauer Str. 15 
in Schlangenbad 

Monatlicher Mitsingabend mit Michael 
Mehler und Gitarre. Besondere Vorkennt-
nisse zum Singen sind nicht erforderlich. 
Liedertexte sind vorhanden.  

 

Halloween-Fackelwanderung 
SG Wambach 
Freitag, 30.10.2026, 17:30 Uhr 
Bürgerhaus Wambach 
Verkleiden ausdrücklich erwünscht: Fa-
ckelwanderung mit Glühwein, Kinder-
punsch und Kürbissuppe 
 
 
Lesung zu „Es trug sich zu im 
Schlangenbade“ 
Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz 
Freitag, 30.10.2026, 19:45 Uhr 
Vortragsraum der MEDIAN Klinik Schlan-
genbad, Rheingauer Str. 18 
Akustisch Eintauchen in die große Zeit 
des mondänen Kurbads und den Erleb-
nissen früherer Besucher, Einwohnern 
und Prominenz lauschen, die in den letz-
ten 300 Jahren zu Gast waren. 
 

Oktober 2026

Veranstaltungen

Den aktuellen Veranstaltungskalender  
finden Sie unter: www.schlangenbad.de

Sie haben eine Meldung, 
 die es wert ist, sie mit der 

Öffentlichkeit zu teilen? 
 

Wenden Sie sich einfach an: 
redaktion@schlangenbad.de
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Jubiläumsfeier Wambacher Bürgerbrunnen
Am Sonntag, den 30. August wur-
de am Bürgerbrunnen in Wam-
bach das 50-jährige Jubiläum der 
Brunnenanlage gefeiert. 
 
Die Interessengruppe Bürger-
brunnen hat in mühsamer Eigen-
leistung nicht nur den Brunnen 
gebaut, sondern die Technik und 
die Bauwerke über all die Jahre 
gepflegt und instandgehalten. 
 
Viele Bürger haben sich dort en-
gagiert und stellvertretend dafür, 
wurde Herr Manfrad Maier mit 
einer Urkunde und einem kleinen 

Geschenkkorb geehrt. Hierzu gab 
es nette Worte von unserer Orts-
vorsteherin Marina Meffert und 
unserem Brunnengeist Jürgen 
Sieler. 
 
Vielen Dank an alle Helfer, welche 
mit ihrem Eifer zum Gelingen der 
kleinen Feier beitrugen. Über den 
Tag hinweg haben viele Bürger 
den Weg zum Brunnen gefunden 
und konnten bei Bratwurst, Ku-
chen, Bier und Wein, etliche Anek-
doten aus den letzten 50 Jahren 
vernehmen. Diverse Bilder, Texte 
und Unterlagen konnten in 

Augenschein genommen werden.  
 
Mit einer kleinen Spende konnten 
sich die Bürger auch einen Wein-
römer mit Brunnenmotiv sichern 
und als Andenken mit nach Hau-
se nehmen. Der Wettergott spiel-
te mit und man konnte aus vielen 
Gesprächen entnehmen, dass die-
se Feier doch auch im nächsten 
Jahr ihre Fortführung finden soll-
te. Der Förderverein Wambach 
unterstützt die Initiative der Brun-
nengeister. 
 
Förderverein Wambach

50 Jahre Wambacher Brunnen Bilder: Förderverein Wambach

Wambacher Kerb für die ganze Familie
„Wenn im Herbst die Blätter von de 
Bem tun falle …“ so beginnt tradi-
tionell der Kerbespruch in Wam-
bach. Gleichwohl wünschen wir 
uns einen schönen und vor allem 
langen Spätsommer, denn am 3. 
Oktoberwochenende ist wieder 
Kerbezeit in Wambach. 
 
Bereits am Samstag, den 19. Sep-
tember, sind rund 30 Mitglieder der 
Kerbegesellschaft mit lauter Musik 
und viel guter Laune durch Wam-
bach gezogen. Die Mission: die Ker-
befahnen müssen wehen! Und so 
ging es mit Bollerwagen und Leiter 
von Haus zu Haus, um Hilfe bei der 
Montage der oft hoch an den Häu-
sern hängenden Fahnen anzubie-
ten. Die Wambacher nehmen die-
sen Service gerne in Anspruch und 
inzwischen wehen die Fahnen mit 
rot-weißem Logo an knapp 100 
Häusern im Ort – wir freuen und be-
danken uns über so viel Solidarität. 
 
Am Freitag, den 16. Oktober, eröff-
net „DJ LUNEX“ um 21:00 Uhr die 
50. Wambacher Kerb mit der Ker-
bedisco. 
 
Der Kerbesamstag steht ganz im 
Zeichen der Tradition und der Ge-
selligkeit. Gegen 12:00 Uhr wird 
der Kerbebaum gestellt und am 
Abend sorgt die „LIEBLINGSBAND“ 
wieder für ein unvergessliches Mu-
sikprogramm in unserem beheiz-
ten Festzelt auf der Kerbewiese 
hinter dem Wambacher Bürger-
haus. Spezialitäten vom Grill sowie 
ausgesuchte Weine stehen für das 
leibliche Wohl zur Verfügung. 

Am Kerbesonntag, der Programm 
für die ganze Familie bietet, sorgt 
die „Wombacher Blasmusik“ ab 
11:00 Uhr für die musikalische 
Unterstützung während des Früh-
schoppens. Bis 12:00 Uhr gibt es 
Freibier für die Gäste. Für die klei-
neren Besucher gibt es Glitzertat-
toos, Kinderschminken, Bastelan-
gebote, Dosenwerfen sowie ein 
Glücksrad und Hüpfburgen. Natür-
lich freuen wir uns auch auf den 
Kerbespruch um 14:30 Uhr. Im An-
schluss folgt der Auftritt der Tanz-
gruppe SG Wambach, sowie die 
Ausspielung der traditionellen 
Tombola. 
 
Das Programm im Detail 
vom 16. - 18. Oktober 2026 
 
Freitag, 16. Oktober 2026  
+++ Kerbesounds +++ 
Kerbedisco mit „DJ LUNEX“ 
Einlass: 20:30 Uhr  

Beginn: 21:00 Uhr  
Eintritt: 10,00 EUR (Einlass nur ab 
16 Jahren!) 
 
Samstag, 17. Oktober 2026 
12 Uhr – Traditionelles Aufstellen 
des Kerbebaums  
 
+++ Tanz & Geselligkeit +++ 
Musik von der „LIEBLINGSBAND“  
Einlass: 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr  
Eintritt: 8,00 EUR (Freier Eintritt für 
Besucher über 60 Jahren!) 
 
Sonntag, 18. Oktober 2026 
+++ Familien-Kerb +++ 
11:00 bis 16:00 Uhr – Frühshoppen 
mit der „Wombacher Blasmusik“  
11:00 bis 12:00 Uhr – Freibier  
14:30 Uhr – Verlesung des Kerbe-
spruchs  
16:30 Uhr – Auftritt der Tanzgrup-
pe SG Wambach  
17:30 Uhr – Tombolaverlosung  
 
Weitere Angebote: Glitzertattoos, 
Kinderschminken, Bastelangebote, 
Dosenwerfen, Glücksrad, Hüpfbur-
gen 
 
Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.kerbe- 
gesellschaft-wambach.de. Bei Fragen 
oder Reservierungswünschen kön-
nen Sie uns gerne per Mail an 
kgw1976@gmx.de kontaktieren.  
 
 
Die Kerbegesellschaft Wambach 
freut sich auf Ihren Besuch im fest-
lich geschmückten und beheizten 
Kerbezelt! 

Kerbegesellschaft Bärstadt 
lädt zur Kerb 2026
Am zweiten Oktoberwochenen-
de kehrt die Bärstadter Kerb in alt-
bekannter Manier zurück in und 
um das Bärstadter Bürgerhaus. 
Vom 09.10.-12.10.2026 lädt die 
Kerbegesellschaft Bärstadt alle In-
teressierten mit einem bunten 
Programm zu Spiel, Spaß und Ge-
selligkeit ein. Für Getränke und 
Speisen ist an allen Tagen bestens 
gesorgt. 
 
Den Auftakt bildet am Freitag-
abend (09.10.2026) ab 20 Uhr ein 
Spieleabend bei den besten Hits 
der 70er, 80er und 90er Jahre, ehe 
ab 21 Uhr das beliebte Kneipen-
quiz startet. Ganz traditionell 
geht es dann am Samstag 
(10.10.2026) um 14 Uhr mit dem 
Stellen des Kerbebaumes weiter, 
den die Kerbeburschen allein mit 
Manneskraft aufrichten. 
 
Am Abend heizt die Partyband 
„Mühlbachtaler“ ab 20:30 Uhr 
zum Kerbetanz ein. Bereits von 
20-21 Uhr lockt die Happy Hour 
bei diversen Getränken zu ver-
günstigten Preisen zum geselli-
gen Start in den Abend. Zur 
 späten Stunde gibt es dann 
noch ein Highlight für die Augen, 
wenn das Männerballet „Die Ro-
ten  Dosen“ aus Bärstadt das Tanz-
bein schwingt (Einlass ab 16 Jah-
ren). 
 
Zünftig geht es dann am Sonntag 
(11.10.2026) weiter: Ab 11 Uhr 
sorgen Spiele für die kleinen Gäs-

te sowie der traditionelle Früh-
schoppen für einen gemütlichen 
Auftakt in den Kerbesonntag. Ab 
12 Uhr gibt es leckere Schnitzel, 
während die Meilinger Musikan-
ten für musikalische Unterma-
lung sorgen. Um 16 Uhr wartet 
schließlich der Kerbespruch mit 
allen wichtigen Neuigkeiten aus 
dem vergangenen Jahr. 
 
Zum gemütlichen Ausklang sam-
melt die Kerbegesellschaft am 
Montag (12.10.2026) bereits ab 9 
Uhr mit dem „Eierexpress“ auch in 
diesem Jahr Eierspenden, die 
dann ab 12 Uhr kostenlos im Bür-
gerhaus für Jedermann serviert 
werden.  
 
Die Kerbegesellschaft 
Bärstadt freut sich 
auf Ihren Besuch! 
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Seniorenresidenz: 
Tag der offenen Tür im Oktober
Am Samstag, den 24. Oktober 
2026 lädt die Seniorenresidenz 
Rehbein von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr zum Tag der offenen Tür ein.  
Neben einem offenen Austausch 
über die Residenz, haben Sie die 
Möglichkeit durch Rundgänge 
unsere Räumlichkeiten und das 
Konzept des Hauses kennenzuler-
nen.  
 
Im hauseigenen Café der Resi-
denz, erwartet Sie ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee 
und selbst gebackenen Kuchen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, die 
Seniorenresidenz Rehbein ken-
nenzulernen und lassen Sie sich 
von der einzigartigen Atmosphä-
re und dem engagierten Team 
überzeugen.  
 
Ab 14:00 Uhr sorgt Herr Barnieck 
mit Gesang und Klavier für eine 
musikalische Einstimmung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihre Seniorenresidenz 
Rehbein 

Jubiläumswochenende 
Wambacher Kerb
Der Förderverein Wambach e.V. 
gratuliert der Kerbegesellschaft zu 
ihrem 50-jährigen Jubiläum. 1976 
bis heute – eine lange Zeit mit vie-
len Geschichten.  Wir wünschen 
den Kerbemädels und Kerbebu-
ben eine gelungene Kerb, ein 
friedliches und erfolgreiches Wo-
chenende vom 16.10. – 18.10.2026. 

Liebe Bürger aus Wambach, bitte 
besucht die diesjährige Kerb zum 
50.ten Jubiläum und tragt so zum 
Erhalt dieser Brauchtumsveran-
staltung bei.  
 
Wem is die Kerb…….  
  
Ihr Förderverein Wambach e.V. 

Reservierungen unter 
https://www.volkswirtschaft-lindenhof.de

Kontakt:
E-Mail: volkswirtschaft-lindenhof@t-online.de

Alle Freitags-Veranstaltungen
beginnen um 19 Uhr

…unsere ehrenamtlich 
geführte Kneipe

in Bärstadt

Freitag, 02.10.  Quistory

Samstag, 03.10. 13:00 Uhr “BärStadtführung”

15:00 Uhr Erzählkaffee

Freitag, 16.10. “Alles außer Riesling”

Weinprobe mit den Winzern

von Erbach

Freitag, 23.10.  Live-Musik Banana Pancakes

Montag, 26.10. 18:00 Uhr

Verleihung Demographiepreis

des Rheingau-Taunus-Kreises

Freitag, 13.11. Pub-Quiz 

Freitag, 22.11. Live-Musik S`Kapellsche

Samstag, 04.12. Bingo

Neuigkeiten von der NuGS
Bei bestem Spätsommerwetter 
fand das diesjährige Sommerfest 
des Vereins Nachbarschafts- und 
Generationenhilfe Schlangenbad 
e.V. am 04. September 2026 in 
Georgenborn auf dem Sportplatz 
statt. Mit insgesamt 39 Besuchern 
wurde zusammen gesellig bei 
Kaffee und Kuchen und später im 

gemeinsamen Miteinander bei 
einem Glas Wein und leckerem 
Gegrillten viel erzählt und ge-
lacht. Zu Beginn begrüßte Ge-
meindepflegerin und stellv. Vor-
sitzende der NuGS, Romina 
Scheffler, alle Gäste mit einer klei-
nen Rede und stellte die Pläne 
und Zukunftsgedanken der NuGS 

vor. Wir erhoffen uns sehr, den 
Verein in Zukunft noch weiter 
ausbauen zu können und neue 
helfende Hände zu gewinnen. Vor 
allem suchen wir dringend neue 
Fahrer, die die ein oder andere 
Fahrt zu Behördengängen oder 
Ärzten bewältigen können und 
unsere derzeit aktiven helfenden 

Vereinsmitglieder unterstützen. 
Falls Sie also interessiert sein soll-
ten, melden Sie sich gerne bei 
Frau Scheffler unter der 
01578/0624852. Wir planen in 
kommender Zeit ein Treffen mit 
allen aktiven Fahrern und Neuin-
teressenten.  Wir als Verein sind 
sehr erfreut über dieses jährliche, 

schöne Miteinander und den 
wertvollen Austausch und freuen 
uns schon auf unser nächstes 
Sommerfest im kommenden Jahr 
2027. 
 
Ihr Vorstand der Nachbarschafts- 
und Generationenhilfe Schlan-
genbad e.V. 

 Bild: NuGS

Ökumenischer Treff 60+ 

Für Freitag, den 23. Oktober 2026 
hat das Team 60+ im Evangeli-
schen Gemeindezentrum in Geor-
genborn ab 15:00 Uhr einen Spie-
le- und Quiznachmittag geplant.  
Infos und Anmeldung bis Montag, 
den 19.10.2026 im Gemeindebü-

ro der evangelischen Hoffnungs-
gemeinde unter dem Stichwort: 
„ökum. Treff 60+ Schlangenbad“, 
Tel.: 06124 / 702713 oder Mail: Ro-
semarie.Doerner@ekhn.de 
 
Das Organisations-Team 60+ 

Spiele- und Quiznachmittag

Herzlicher Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Liebe Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr, 
 
ich möchte mich auch offiziell und 
von ganzem Herzen an dieser Stelle 
für Eure großartigen Einsätze bedan-
ken. Unter welchen, teils extremen 
Bedingungen und Gefahren ihr be-
reit seid für das Gemeinwohl einzu-
stehen, zeigten zuletzt die Wald-
brände zwischen Schlangenbad und 
Bad Schwalbach. Dank Euren schnel-
len und professionellen Handelns 
wurde bestimmt schlimmeres ver-
hindert. 
 
Ihr habt mal wieder bewiesen, wie 
wichtig es ist, eine intakte Gemein-
schaft, wie die der Feuerwehr, an der 
Seite unser aller Ortsteile zu wissen. 
Dass das oft auch gerade im familiä-
ren Umfeld einfach stillschweigend 
mitgetragen wird, ist bestimmt nicht 

selbstverständlich. Unser aller Dank 
gebührt Euch und Euren Familien. 
 
Ich wünsche allen Feuerwehrfrauen 
und -männern auch zukünftig eine 
unfallfreie Rückkehr von all Euren 
Einsätzen. 
 
Mitmachen bei der Feuerwehr ist im-
mer willkommen! Egal ob neu zuge-
zogen, alt eingesessen, ob Frau ob 
Mann. Die Feuerwehr kann immer 
helfende Hände gebrauchen. Nach 
dem Motto - viele Hände, frühes En-
de. Es ist nach wie vor nicht selbst-
verständlich, Menschen in missli-
chen Situationen schnell und quali-
fiziert zu helfen. 
 
Es sollte nicht unerwähnt bleiben, 
dass es bei allen Aktivitäten auch 
eine Kinder- und Jugendfeuerwehr 
gibt. Um all die anfallenden Arbeiten 

und Betreuungen durchführen zu 
können, braucht es qualifiziertes Per-
sonal und ein Fahrzeug.  
 
Der vorhandene MTW (Mann-
schaftstransportwagen) ist in die 
Jahre gekommen. Um auch in Zu-
kunft immer sicher unterwegs sein 
zu können, braucht es nun ein Neu-
es. Spenden hierfür sind immer will-
kommen – ob kleinere Beiträge oder 
auch etwas mehr. 
 
Kontakt zur Feuerwehr Georgen-
born können alle Interessierten über 
die Website aufnehmen: www.ff-
georgenborn.com  
 
Herzliche Grüße  
Eure / Ihre 
 
Karin Reinemer 
Ehrenortsvorsteherin Georgenborn 



Schlangenbader Nachrichten Seite 15
Oktober 2026

Gottesdienste 
 
Herz Jesu Schlangenbad 
 
Sonntag, 04. Oktober 
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 
Sonntag, 18. Oktober 
11:00 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 25. Oktober  
11:00 Uhr Heilige Messe  
 
Donnerstag, 29. Oktober 
18:30 Uhr Taizé-Andacht. Zur 
Ruhe kommen. Hören. Beten. 
Licht spüren.  
 
Sonntag, 01. November 
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Gedenken an die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres  
13:00 Uhr Andacht mit Gräber-
segnung auf dem Friedhof in 
Hausen v.d.H.  
 
St. Ägidius Niedergladbach 
 
Sonntag, 04. Oktober 
11:00 Uhr Heilige Messe zum 
Erntedank im Freien mit Tierseg-
nung, anschließend gemütliches  
Beisammensein mit Essen und 
Getränken  
 
Sonntag, 11. Oktober 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 18. Oktober 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 25. Oktober 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 01. November 
09:30 Uhr Heilige Messe mit Ge-
denken an die verstorbenen des 
vergangenen Jahres  
14:00 Uhr Andacht mit Gräber-
segnung auf dem Friedhof in 
Obergladbach  
15:00 Uhr Andacht mit Gräber-
segnung auf dem Friedhof in 
Niedergladbach  
16:00 Uhr Andacht mit Gräber-
segnung auf dem Friedhof in Ge-
roldstein  
 
St. Nikolaus Obergladbach 
 
Freitag, 09. Oktober 
18:00 Uhr Heilige Messe  
 
Herz Jesu Schlangenbad – offe-
ne Kirche und Spenden für die 
Tafel 
Die Kirche Herz Jesu in Schlan-
genbad ist jeden Sonntag für Be-
sucherinnen und Besucher ge-
öffnet: 
im Winter von 11 bis 16 Uhr 

im Sommer von 11 bis 17 Uhr 
Die offene Kirche lädt dazu ein, 
einen Moment innezuhalten, zur 
Ruhe zu kommen, ein Gebet zu 
sprechen oder einfach die be-
sondere Atmosphäre des Kir-
chenraums zu genießen. 
Während der Öffnungszeiten 
können außerdem gerne Le-
bensmittelspenden für die Tafel 
abgegeben werden. Direkt am 
Eingang steht dafür ein Korb be-
reit, der gerne befüllt werden 
darf. Der Ortsausschuss Herz Je-
su kümmert sich darum, dass die 
gesammelten Spenden regelmä-
ßig zur Tafel gebracht werden. 
Dort freut man sich sehr über 
diese Unterstützung. 
Herzlichen Dank an alle, die et-
was dazugeben und damit Men-
schen in unserer Region unter-
stützen! 
 
Bastelnachmittag für Schulkin-
der in Niedergladbach 
Am 24. und 31. Oktober findet je-
weils von 15:00 bis 17:00 Uhr ein 
kostenloses Bastelangebot für 
Schulkinder im Haus Ägidius 
unter der Leitung von Frau Eber-
lein-Svensson statt. Spenden für 
einen Defibrillator, der am Schul-
haus in Niedergladbach instal-
liert werden soll, werden gerne 
entgegengenommen. 
 
Taizé-Andacht in Schlangenbad 
Der Ortsausschuss Herz Jesu lädt 
gemeinsam mit Diakon Windolf 
am Donnerstag, 29. Oktober um 
18.30 Uhr, herzlich zu einer Taizé-
Andacht in der Kirche Herz Jesu in 
Schlangenbad ein. Bei stim-
mungsvollem Licht, den wieder-
kehrenden Gesängen aus Taizé, 
Gebeten und Momenten der Stil-
le kann man gemeinsam zur Ru-
he kommen, den Alltag für eine 
Weile hinter sich lassen und sich 
Zeit für Gott nehmen. Herzliche 
Einladung an alle, die sich eine 
kleine Auszeit wünschen und sich 
von Musik, Licht, Stille und Gebet 
tragen lassen möchten. 
 
Allerheiligen am 01. November 
in Niedergladbach 
An diesem Tag wird im Gottes-
dienst um 9:30 Uhr in Niederglad-
bach insbesondere an die Ver-
storbenen des letzten Jahres ge-
denken. Für sie werden Kerzen 
entzündet, die die Angehörigen 
gerne nach dem Gottesdienst 
mitnehmen dürfen. Die Gräber-
segnung findet wieder wie ge-
wohnt zu den folgenden Zeiten 
in den einzelnen Orten statt: Hau-
sen v. d. H.: 13 Uhr, Obergladbach: 
14 Uhr, Niedergladbach: 15 Uhr 
und Gerolstein: 16 Uhr 
 
Erntedank bei der Herde in Nie-
dergladbach 
Herzliche Einladung zu einem 
besonderen Erntedankgottes-
dienst inmitten der Natur! Am 
04. Oktober wird gemeinsam 

Gottesdienst am Feuchtbiotop 
am Ende der Seifenstraße in Nie-
dergladbach bei der Schafherde 
gefeiert. Beginn ist um 11:00 Uhr. 
Während des Gottesdienstes 
werden die Schafe auf die dane-
benliegende Weide dazu geholt. 
Anschließend findet eine Tier-
segnung statt. Auch andere Tie-
re dürfen gerne mitgebracht 
werden! Für die musikalische Ge-
staltung sorgen die Glaabacher 
Blechbläser. Im Anschluss ist bei 
Essen und Getränken für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
 
„Wenn Männer stimmen!” – Kon-
zert des Männerchores Langen-
seifen in Niedergladbach 
Am 7. November tritt der Män-
nerchor Langenseifen um 19 Uhr 
in der Kirche St. Ägidius in Nie-
dergladbach auf mit einer Quer-
beetmischung von Pop & Rock 
bis Klassik & Geistlichem. Karten 
zu 10 € erhalten Sie über Joa-
chim Schlüter unter Telefon 
06124 6687. 
Der Männerchor Langenseifen: 16 
Sänger im Alter zwischen 19 und 
75 Jahren, verbunden durch den 
Spaß am Singen, das unkompli-
zierte Miteinander und die Freude 
an gelungenen Auftritten. Das Re-
pertoire reicht von Pop zu Rock, 
von Schlager über Shantys bis hin 
zu traditionellen Liedern. Bernd 
Wüstemann ist der langjährige 
Chorleiter. Ihn zeichnen seine ruhi-
ge und wertschätzende Art, seine 
Geduld und die Fähigkeit, alle Sän-
ger zu einem harmonischen Gan-
zen zusammenzuführen, aus. Das 
Ergebnis lässt sich hören. Interesse 
geweckt? Einfach mal reinschnup-
pern und mitsingen. Probe ist je-
den Dienstag von 19:30 – 21:00 im 
Bürgerhaus Langenseifen. 
www.liederkranz-langenseifen.de  

Gottesdienste 
Sonntag 04. Oktober  
09.30 Uhr   Gottesdienst mit 

Abendmahl zum 
Erntedankfest in 
Adolfseck; 
Pfrin. Huppers 

11.00 Uhr   Gottesdienst mit 
Abendmahl zum 
Erntedankfest in 
Bärstadt; Pfr. Geisler 
Im Anschluss gibt es 
in der Volkswirtschaft 
„Lindenhof“ die 
traditionelle Ernte-
dank-Suppe 

11.00 Uhr   Gottesdienst mit 
Abendmahl in der 
Reformationskirche 
in Bad Schwalbach; 
Pfrin. Huppers  

Sonntag, 11. Oktober   
10.00 Uhr   Gottesdienst 

mit Abendmahl 
in Schlangenbad; 
Pfr. Geisler 

11.00 Uhr   Gottesdienst mit 
Taufmöglichkeit 
in der Reformations-
kirche in 
Bad Schwalbach; 
Pfrin. Kassing  

 
Sonntag, 18. Oktober  
09.30 Uhr  Gottesdienst 

in Bärstadt; 
Pfr. Geisler 

11.00 Uhr   Gottesdienst in der 
Reformationskirche 
in Bad Schwalbach; 
Pfrin. Kassing  

 
Sonntag, 25 Oktober,  
09.30 Uhr   Gottesdienst in 

Heimbach; 
Pfrin. Huppers 

10.00 Uhr   Gottesdienst 
mit Taufe in 
Schlangenbad; 
Pfr. Geisler 

11.00 Uhr   Gottesdienst 
 in der Reformations-
kirche 
in Bad Schwalbach; 
Pfrin. Huppers  

 
Sonntag, 31. Oktober,  
19.00 Uhr   Gottesdienst zum 

Reformationstag 
(„aus Luthers Küche“) 
in Schlangenbad 
mit dem Posaunen-
chor Breithardt; 
Prädikantin A. Modes 

 
Sonntag, 01. November  
09.30 Uhr   Gottesdienst mit 

Abendmahl in 
Bärstadt; Pfr. Simon 

11.00 Uhr   Gottesdienst in der 
Kapelle 
in Langenseifen; 
Pfr. Simon 

11.00 Uhr   Gottesdienst mit 
Abendmahl in der 
Reformationskirche 
in Bad Schwalbach; 
Pfrin. Kassing 

  
Sonntag, 08. November  
11.00 Uhr   Ökumenischer 

Gottesdienst mit 
dem Hospizverein in 
der Katholischen 
Kirche St. Elisabeth; 
Gemeindepädagoge 
Ketzer und Team 

 
Schlangenbader Abendmusik 
Konzert mit Barbara Marsch 
(Wiesbaden) Violoncello und 
 Sabine Schulz (Wiesbaden) Kla-
vier.   
Samstag, 03. Oktober 2026, 
19.30 Uhr, Evangelische 
 Christuskirche Schlangenbad, 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
 
Kontemplation vor der Arbeit 
Jeden Dienstag und Freitag 

von 07.20 Uhr – 07.40 Uhr per 
Zoom. 
 
Offener Übungsabend Kon-
templation  
Mittwoch, 07. Oktober 2026 und 
04. November 2026, 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeinde-
haus in Bärstadt, Nelkenstraße 9. 
Zu beiden Angeboten Näheres 
unter www.kontemplation-
untertaunus.de,  
dort gibt es auch die Möglich-
keit, sich zu Kontemplation vor 
der Arbeit anzumelden-es wird 
dann ein entsprechender Link 
zugeschickt. 
 
Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“  
Wir treffen uns jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 
19.30 Uhr – 21.00 Uhr  
im Clubraum des Evangelischen 
Gemeindezentrums in Georgen-
born,  
Kornweg 40. Das nächste Treffen 
ist am 07. Oktober 2026.  
 
Klavierabend mit Erik Reischl 
Sonntag, 18. Oktober 2026, 17 
Uhr im Kurhaus Bad Schwalbach 
mit Werken von Schubert und 
Chopin. Freuen Sie sich auf einen 
besonderen musikalischen Abend 
mit dem renommierten Pianisten 
Erik Reischl im stilvollen Ambiente 
des Kurhauses Bad Schwalbach. 
Auf dem Programm stehen Meis-
terwerke zweier großer Kompo-
nisten sowie eine charmant mo-
derierte Überraschung. 
Vorverkauf: Buchhandlung am 
Rathaus, Adolfstraße 37, 65307 
Bad Schwalbach, Tel. 06124-3631. 
 
Ökumenischer Treff 60+ 
Für Freitag, den 23. Oktober 
2026 hat das Team 60+ im 
 evangelischen Gemeindezent-
rum in Georgenborn, Kirchen-
pfad 10, ab 15.00 Uhr einen 
Spiele- und Quiznachmittag ge-
plant. 
Infos und Anmeldung bis Mon-
tag, den 19.10.2026 im Gemein-
debüro der Evangelischen Hoff-
nungsgemeinde, Tel. 06124 – 
702713, Stichwort Ökumeni-
scher Treff 60+ oder per mail: 
Rosemarie.Doerner@ekhn.de  
 
Schlangenbader Abendmusik 
Orgelkonzert mit Andreas Lapp 
(Schlangenbad) und Marco Lo-
pes Ginja (Mainz-Kostheim). 
Samstag, 07. November 2026, 
19.30 Uhr, Evangelische Chris-
tuskirche Schlangenbad, Eintritt 
frei, Spenden erbeten. 
 
Zentrales Gemeindebüro  
Sie erreichen das Gemeindebü-
ro montags bis freitags von 9.00 
Uhr – 12.00 Uhr und donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr 
unter folgender Telefonnummer  
06124 – 702713 oder per mail: 
hoffnungsgemeinde.untertau-
nus@ekhn.de

Katholische Pfarrei 
Heilige Familie 
Untertaunus

Evangelische 
Hoffnungsgemeinde 

im Untertaunus

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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50 Jahre nach vorne denken: Wie sieht der Rheingau-Taunus-Kreis im Jahr 2077 aus?
Einmal kurz die Zeitmaschine an-
werfen: Wir schreiben das Jahr 
2077. Der Rheingau-Taunus-Kreis 
ist 100 Jahre alt. Wie sieht es hier 
aus? Fliegen die Menschen zur 
Arbeit? Fahren Busse völlig auto-
nom durch den Taunus? Gibt es 
noch Autos – oder längst etwas 
ganz anderes? Und wofür ist 

der Rheingau-Taunus-Kreis dann 
eigentlich bekannt? 
 
Zum 50-jährigen Bestehen des 
Rheingau-Taunus-Kreises im kom-
menden Jahr geht es dem Kreis 
nicht nur um die Vergangenheit, 
sondern um einen großen Sprung 
nach vorne: Mit einer digitalen Bür-

gerbefragung sind alle Menschen 
im Landkreis eingeladen, sich den 
RTK im Jahr 2077 vorzustellen. 
 
Dabei ist ausdrücklich Fantasie ge-
fragt. Die Bürgerbefragung ist kein 
Wunschzettel und kein Verspre-
chen für die kommenden Jahr-
zehnte. Sie ist ein Gedankenspiel: 

Was könnte in 50 Jahren möglich 
sein? Was klingt heute noch ver-
rückt, könnte aber längst Realität 
sein? Und wie könnte ein Landkreis 
aussehen, den wir uns heute kaum 
vorstellen können? 
 
Die Fragen der Online-Befragung 
reichen von den drei Begriffen, die 

den persönlichen Wunsch-Land-
kreis im Jahr 2077 beschreiben, 
über Mobilität und Digitalisierung 
bis hin zu der Frage, was auch in 50 
Jahren noch zum Rheingau-Tau-
nus-Kreis gehören sollte. Beson-
ders offen sind die kreativen Fra-
gen: Was würde einen Besucher im 
Jahr 2077 im Landkreis besonders 
beeindrucken? Und wofür wäre 
der RTK dann bekannt? 
Wer lieber malt, gestaltet oder 
filmt, kann seine Zukunftsvision 
auch kreativ sichtbar machen: 
Eingereicht werden können 
selbst erstellte Bilder oder Videos 
von maximal zwei Minuten Länge 
– ausdrücklich auch mit Unter-
stützung von Künstlicher Intelli-
genz. KI-generierte Beiträge müs-
sen entsprechend gekennzeich-
net werden. 
 
Mitmachen können alle Bürgerin-
nen und Bürger des Rheingau-Tau-
nus-Kreises und natürlich auch al-
le, die im RTK arbeiten. Auch Men-
schen aus Wirtschaft und Touris-
mus werden über ihre Netzwerke 
eingeladen, sich an der Zukunfts-
reise zu beteiligen. Die Schülerin-
nen und Schüler im Rheingau-Tau-
nus-Kreis sind beim diesjährigen 
Schulwettbewerb parallel dazu 
aufgerufen, sich „Schule in 50 Jah-
ren“ vorzustellen. Die Ergebnisse 
und ausgewählte kreative Einsen-
dungen sollen im Jubiläumsjahr 
2027 öffentlich präsentiert werden. 
Also: Keine Prognose. Kein Master-
plan. Einfach 50 Jahre nach vorne 
denken. 
 
Die Umfrage kann ab sofort bis 
zum 2. November 2026 unter fol-
gendem Link abgerufen werden: 
 
https://www.rheingau-tau-
nus.de/umfrage_rtk50/ 
 
Kreative Beiträge können ebenfalls 
per E-Mail an rtk50@rheingau-tau-
nus.de oder per WhatsApp in HD-
Qualität an Tel.: 0151 44945302 ge-
sendet werden. 
 
Ihr 
Rheingau-Taunus-Kreis 

Euer schönster Landkreis

Bürgerbefragung: Jetzt Mitmachen!

Wie stellt ihr euch das Leben im RTK im 
Jahr 2077 vor? Zeigt uns eure Zukunftsvision!

Mobilität

Innovation

Zusammenhalt

Lebensqualität

Nachhaltigkeit

Schon den offiziellen  
WhatsApp-Kanal der  

Gemeinde Schlangenbad 
abonniert?
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